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Über dieses Handbuch

Dieses Heft enthält wichtige Informationen, 
Tipps, Vorschläge und Warnungen zum Um-
gang mit Ihrem Radio. Weitere wichtige Infor-
mationen, die Sie zur eigenen Sicherheit und 
zur Sicherheit Ihrer Mitfahrer kennen sollten, 
befinden sich in den anderen Heften Ihres 
Bordbuches.

Stellen Sie sicher, dass sich das komplette 
Bordbuch immer im Fahrzeug befindet. Das 
gilt ganz besonders, wenn Sie das Fahrzeug 
an andere verleihen oder verkaufen.

Dieses Handbuch beschreibt den Ausstat-
tungsumfang des Fahrzeuges zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses. Einige der hier be-
schriebenen Ausstattungen werden erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt eingeführt oder sind 
nur auf bestimmten Märkten erhältlich.

Die Abbildungen können im Detail von Ihrem 
Fahrzeug abweichen und sind als Prinzipdar-
stellungen zu verstehen.

Die Farbe des Displays und der angezeigten 
Information können je nach Fahrzeugmodell 
unterschiedlich sein.

Richtungsangaben beziehen sich auf die 
Fahrtrichtung, sofern es nicht anders ange-
geben ist.

   Die mit einem Sternchen (*) gekenn-
zeichneten Ausstattungen sind nur bei 
bestimmten Modellversionen serien-
mäßig vorhanden, und werden nur für 
bestimmte Versionen als Sonderaus-
stattung geliefert, bzw. nur in bestimm-
ten Ländern angeboten.

®   Geschützte Markenzeichen werden mit 
dem Symbol ® gekennzeichnet. Ein 
Fehlen dieses Zeichens ist keine Ge-
währ dafür, dass Begriffe frei verwen-
det werden dürfen.

>>  Kennzeichnet die Fortführung eines 
Abschnittes auf der nächsten Seite.

  ACHTUNG

Texte mit diesem Symbol enthalten Informa-
tionen zu Ihrer Sicherheit und weisen Sie auf 
mögliche Unfall- und Verletzungsgefahren 
hin.

   VORSICHT

Texte mit diesem Symbol machen Sie auf 
mögliche Schäden an Ihrem Fahrzeug auf-
merksam.

   Umwelthinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise 
zum Umweltschutz.

   Hinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten zusätzli-
che Informationen.
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Einführung

Einführung

Sicherheitshinweise zum Infotain-
mentsystem

ACHTUNG

Wenn der Fahrer abgelenkt wird, kann das
Unfälle und Verletzungen verursachen. Das
Bedienen des Infotainmentsystems kann vom
Verkehrsgeschehen ablenken.

● Immer aufmerksam und verantwortungsvoll
fahren.

● Lautstärkeeinstellungen so wählen, dass
akustische Signale von außen jederzeit gut
hörbar sind (z. B. das Signalhorn der Ret-
tungsdienste).

● Eine zu hoch eingestellte Lautstärke kann
das Gehör schädigen. Das gilt auch, wenn
das Gehör nur kurzzeitig hohen Lautstärken
ausgesetzt ist.

ACHTUNG

Beim Wechseln oder Anschluss einer Audio-
quelle kann es zu plötzlichen Lautstärke-
schwankungen kommen.

● Vor dem Wechsel oder Anschluss einer Au-
dioquelle die Grundlautstärke reduzieren.

ACHTUNG

Das Anschließen, Einlegen oder Entnehmen
eines Datenträgers während der Fahrt kann

vom Verkehrsgeschehen ablenken und zu Un-
fällen führen.

ACHTUNG

Anschlussleitungen externer Geräte können
den Fahrer behindern.

● Anschlussleitungen so verlegen, dass der
Fahrer nicht behindert wird.

ACHTUNG

Unbefestigte oder nicht richtig gesicherte ex-
terne Geräte können bei einem plötzlichen
Fahr- oder Bremsmanöver sowie bei einem
Unfall durch den Fahrzeuginnenraum ge-
schleudert werden und Verletzungen verursa-
chen.

● Externe Geräte niemals an den Türen, an
der Frontscheibe, über oder nahe dem mit
„AIRBAG“ markierten Bereich auf dem Lenk-
rad, der Instrumententafel, den Sitzlehnen
oder zwischen diesen Bereichen und dem In-
sassen selbst anordnen oder anbringen. Ex-
terne Geräte können bei einem Unfall zu
schweren Verletzungen führen, insbesondere
wenn die Airbags entfaltet werden.

ACHTUNG

Eine Armlehne kann die Bewegungsfreiheit
der Arme des Fahrers beeinträchtigen und da-
durch Unfälle und schwere Verletzungen ver-
ursachen.

● Armlehne während der Fahrt immer ge-
schlossen halten.

ACHTUNG

Wenn das Gehäuse eines CD-Spielers geöff-
net wird, können Verletzungen durch nicht
sichtbare Laserstrahlung verursacht werden.

● CD-Spieler nur von einem Fachbetrieb repa-
rieren lassen.

VORSICHT

Falsches Einschieben oder Einschieben eines
nicht passenden Datenträgers kann das Info-
tainmentsystem beschädigen.

● Beim Einschieben der SD-Karte auf richtige
Einschubposition achten ››› Seite 21.

● Starkes Drücken kann die Verriegelung im
SD-Kartenschacht zerstören.

● Nur geeignete SD-Karten verwenden.

● CDs immer gerade, im rechten Winkel zur
Gerätefront, in das Laufwerk einschieben
oder herausnehmen, ohne sie zu verkanten
und dadurch zu verkratzen ››› Seite 21.

● Eine zweite CD einzuschieben, während be-
reits eine CD eingelegt ist oder ausgegeben
wird, kann das CD-Laufwerk im Gerät zerstö-
ren. Immer die vollständige Ausgabe der CD
abwarten!
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Einführung

VORSICHT

An einem Datenträger haftende Fremdkörper
und unrunde Datenträger können das CD-
Laufwerk beschädigen.

● Nur saubere 12 cm Standard-CDs verwen-
den!

– Keine Aufkleber oder Ähnliches auf den
Datenträger kleben. Aufkleber können
sich ablösen und das CD-Laufwerk be-
schädigen.

– Keine bedruckbaren Datenträger verwen-
den. Beschichtungen und Aufdrucke kön-
nen sich ablösen und das Laufwerk be-
schädigen.

– Keine 8 cm Single-CDs und unrunde CDs
(Shape-CDs) oder DVDs einschieben.

– Keine DVD-Plus, Dual Disc und Flip Disc
einschieben, da diese dicker als normale
CDs sind.

VORSICHT

Durch eine zu laute oder verzerrte Wiederga-
be können die Fahrzeuglautsprecher beschä-
digt werden.
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Einführung

Übersicht der Bedienungselemente

Abb. 1 Übersicht der Bedienungselemente.
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Einführung

Das Infotainmentsystem wird in unterschied-
lichen Gerätevarianten ausgeliefert, die sich
in Beschriftung und Funktion der Infotain-
menttasten ››› Abb. 1 2  unterscheiden kön-
nen.

 Dreh- und Druckknopf:

– Zum Ein- oder Ausschalten drücken
››› Seite 6.

– Zum Ändern der Grundlautstärke der je-
weils aktiven Quelle drehen ››› Sei-
te 6.

Infotainmenttasten: Zum Aufruf eines
Funktionsbereichs drücken.

– RADIO : In den Radio-Betrieb schalten
und im Radio-Betrieb den Frequenzbe-
reich wechseln ››› Seite 11.

– MEDIA : In den Media-Betrieb schalten
und im Media-Betrieb die Mediaquelle
wechseln ››› Seite 21.

– CAR : Fahrzeug- und Systemeinstellun-
gen aufrufen ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Infotainmentsystem.

– EJECT : CD Auswerfen ››› Seite 21.

– PHONE : Telefonsteuerung aufrufen
››› Seite 32. Wenn keine Mobiltelefon-
vorbereitung verbaut ist, wird die aktu-
elle Audioquelle stummgeschaltet.

– MUTE : Audioquelle stummschalten
››› Seite 7.

– SETUP : Menü- und Systemeinstellungen
(SETUP) aufrufen ››› Seite 45.

1

2

– SOUND : Klang- und Lautstärkeeinstel-
lungen aufrufen ››› Seite 46.

Touchscreen: Berührbildschirm ››› Sei-
te 6.

CD-Schacht: Zur Ein- und Ausgabe von
CDs ››› Seite 21.

Einstellknopf: Die Funktion ist vom jewei-
ligen Betriebszustand abhängig.

– In allen Radio-Betriebsarten zum Öff-
nen der Senderliste drehen und zum
Starten und Stoppen der Anspielauto-
matik (SCAN) drücken ››› Seite 11.

– Im Media-Betrieb zum Öffnen der Titel-
liste drehen ››› Seite 21.

– Zum Markieren von Menüpunkten in
langen Listen drehen und zum Aufrufen
des markierten Eintrags drücken
(z. B. Senderauswahl aus Senderliste).

– Zum Ändern einiger Einstellungen dre-
hen, z. B. Lautstärkeanpassung (GALA).

Multimediabuchse AUX-IN: Zum An-
schluss einer externen Audioquelle
››› Seite 21.

SD-Kartenschacht: Zur Aufnahme von SD-
Karten.

SD-Karte, mit der abgeschnittenen Ecke
zuerst und mit der Beschriftung nach
oben (Kontaktflächen nach unten), vor-
sichtig in den SD-Kartenschacht schieben
››› Seite 21.

3
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Einführung

Grundsätzliches zur Bedienung

Einleitung zum Thema

Durch Änderungen an den Einstellungen kön-
nen Anzeigen im Bildschirm variieren und
das Infotainmentsystem kann sich teilweise
anders verhalten als in dieser Anleitung be-
schrieben.

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

Hinweis

Für die Bedienung des Infotainmentsystems
reicht ein leichter Tastendruck oder kurzes
Antippen des Bildschirms aus.

Hinweis

Aufgrund der marktspezifischen Gerätesoft-
ware können möglicherweise nicht alle aufge-
führten Funktionsflächen und Funktionen zur
Verfügung stehen. Das Fehlen einer Funkti-
onsfläche im Bildschirm ist kein Gerätefehler.

Hinweis

Aufgrund länderspezifischer Gesetzesanfor-
derungen sind ab einer bestimmten Ge-
schwindigkeit einige Funktionen im Bild-
schirm nicht mehr auswählbar.

Hinweis

Das Betreiben eines Mobiltelefons im Fahr-
zeug kann Geräusche in den Lautsprechern
verursachen.

Hinweis

In einigen Ländern können Beschränkungen
bezüglich der Nutzung von Bluetooth®-Gerä-
ten bestehen. Informationen sind bei den ört-
lichen Behörden erhältlich.

Hinweis

Bei einigen Fahrzeugen mit ParkPilot wird bei
eingelegtem Rückwärtsgang die Lautstärke
der aktuellen Audioquelle automatisch abge-
senkt. Die Infotainmentabsenkung kann im
Menü Einstellungen Fahrzeug unter
Parken und Rangieren eingestellt wer-
den ››› Buch Betriebsanleitung, Kapitel Info-
tainmentsystem.

Dreh- und Druckknöpfe und Infotain-
menttasten

Dreh- und Druckknöpfe

Der linke Dreh- und Druckknopf 
››› Abb. 1 1  wird als Lautstärkeregler oder
Ein- und Ausschalter bezeichnet.

Der rechte Dreh- und Druckknopf ››› Abb. 1 5

wird als Einstellknopf bezeichnet.

Infotainmenttasten

Tasten am Infotainmentsystem sind in dieser
Anleitung durch das Wort „Infotainmenttas-
te“ und ein Tastensymbol mit blauem Inhalt
dargestellt, z. B. Infotainmenttaste MEDIA .

Infotainmenttasten werden durch Drücken
oder gedrückt halten bedient.

Ein- oder ausschalten

Um das Infotainmentsystem manuell ein-
oder auszuschalten, Dreh- und Druckknopf 
››› Abb. 1 1  kurz drücken.

Nach dem Einschalten startet das System mit
der zuletzt eingestellten Lautstärke, sofern
diese die vorgewählte maximale Einschalt-
lautstärke nicht überschreitet ››› Seite 46,
Hauptmenü Einstellungen Klang.

Geräte- und länderabhängig wird das Info-
tainmentsystem mit Ausschalten des Motors
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Einführung

oder Abziehen des Fahrzeugschlüssels aus
dem Zündschloss automatisch ausgeschal-
tet. Wenn das Infotainmentsystem wieder
eingeschaltet wird, wird es nach etwa 30 Mi-
nuten erneut automatisch ausgeschaltet
(Nachlaufzeit).

Hinweis

Das Infotainmentsystem ist fest mit dem
Fahrzeug verbunden. Das Betreiben in einem
anderen Fahrzeug ist nicht möglich.

Hinweis

Wenn die Fahrzeugbatterie abgeklemmt wur-
de, muss vor dem Wiedereinschalten des In-
fotainmentsystems die Zündung eingeschal-
tet werden.

Grundlautstärke ändern

Änderungen an der Grundlautstärke werden im Bild-
schirm durch einen „Balken“ dargestellt. Währenddes-
sen ist das Infotainmentsystem für die Bedienung ge-
sperrt.

Einige Lautstärkeeinstellungen und -anpassungen kön-
nen voreingestellt werden ››› Seite 46.

Lautstärke erhöhen, reduzieren oder stumm-
schalten

Lautstärke erhö-
hen

Lautstärkeregler  im Uhrzeiger-
sinn drehen.

ODER: Drehen Sie das linke Räd-
chen des Multifunktionslenkrads
nach oben ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Übersicht der Fahrer-
seite.

Lautstärke redu-
zieren

Lautstärkeregler  entgegen dem
Uhrzeigersinn drehen

ODER: Drehen Sie das linke Räd-
chen des Multifunktionslenkrads
nach unten ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Übersicht der Fahrer-
seite.

Stummschalten

Lautstärkeregler  entgegen dem
Uhrzeigersinn drehen, bis  ange-
zeigt wird.

ODER: Infotainmenttaste MUTE a)

drücken.

Während das Infotainmentsystem
stummgeschaltet ist, wird eine aktu-
ell gespielte Mediaquelle angehal-
ten. Im Bildschirm wird  ange-
zeigt.

a) Geräteabhängig.

Hinweis

Wenn die Grundlautstärke für die Wiedergabe
einer Audioquelle stark erhöht wurde, die

Lautstärke vor dem Wechsel zu einer anderen
Audioquelle reduzieren.

Funktionsflächen und Anzeigen im
Bildschirm bedienen

Abb. 2 Prinzipdarstellung: Übersicht mögli-
cher Funktionsflächen im Bildschirm.

Das Infotainmentsystem ist mit einem
Touchscreen (Berührbildschirm) ausgestattet
››› Abb. 1 3 .

Aktive Bereiche des Bildschirms, die mit ei-
ner Funktion hinterlegt sind, werden als
„Funktionsflächen“ bezeichnet und durch
kurzes Antippen des Bildschirms oder ge-
drückt halten bedient. Funktionsflächen wer-
den in der Anleitung durch das Wort „Funkti-
onsfläche“ und ein Tastensymbol      be-
schrieben. »
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Funktionsflächen starten Funktionen oder öff-
nen weitere Untermenüs. In Untermenüs wird
in der Titelzeile das aktuell gewählte Menü
angezeigt ››› Abb. 2 1 .

Inaktive (graue) Funktionsflächen sind der-
zeit nicht auswählbar.

Übersicht möglicher Anzeigen und Funkti-
onsflächen

Anzeigen und Funktionsflächen: Handlung und
Auswirkung

1
In der Titelzeile werden das aktuell gewählte
Menü und ggf. weitere Funktionsflächen ange-
zeigt.

2 Antippen, um ein weiteres Menü zu öffnen.

3

Fadenkreuz mit leichtem Druck ohne abzuset-
zen über den Bildschirm bewegen.

ODER: Gewünschte Position im Bildschirm an-
tippen, das Fadenkreuz folgt an diese Positi-
on.

4
Scrollmarke mit leichtem Druck ohne abzuset-
zen über den Bildschirm bewegen, um Listen
zu durchsuchen (scrollen) ››› Seite 8.


Antippen, um aus einigen Listen schrittweise
eine Ebene höher zu schalten.



Antippen, um aus Untermenüs schrittweise bis
zurück zum Hauptmenü zu schalten oder um
getätigte Eingaben rückgängig zu machen.

Anzeigen und Funktionsflächen: Handlung und
Auswirkung

    
Antippen, öffnet ein Pop-up-Fenster (Options-
fenster), in dem weitere Einstellungsoptionen
angezeigt werden.

     /
    

Einige Funktionen oder Anzeigen sind mit ei-
ner so genannten Checkbox gekennzeichnet
und werden durch Antippen aktiviert  oder
deaktiviert .

OK
Antippen, um eine Eingabe oder Auswahl zu
bestätigen.


Antippen, um ein Pop-up-Fenster oder eine
Eingabemaske zu schließen.

+  / -
Antippen, um Einstellungen schrittweise zu
verändern.


Schieberegler mit leichtem Druck ohne abzu-
setzen über den Bildschirm bewegen.

Listeneinträge aufrufen und Listen
durchsuchen

Abb. 3 Prinzipdarstellung: Listeneinträge Ein-
stellungsmenü.

Listeneinträge können durch direktes Antip-
pen im Bildschirm oder über den Einstell-
knopf ››› Abb. 1 5  aufgerufen werden.

Listeneinträge mit dem Einstellknopf markieren
und aufrufen

Einstellknopf drehen, um die Listeneinträge nacheinan-
der mit einem Auswahlrahmen zu markieren und so die
Liste zu durchsuchen.

Einstellknopf drücken, um den markierten Listeneintrag
aufzurufen.

Wenn in einer Listenansicht mehr Einträge
auswählbar sind, als angezeigt werden kön-
nen, werden Funktionsflächen zum Scrollen
oder ein Scrollbalken rechts im Bild
››› Abb. 3 1  eingeblendet.
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Listen durchsuchen (scrollen)

Listen zeilen-
weise durchsu-
chen

Funktionsfläche   oder   kurz an-
tippen.

Listen seiten-
weise durchsu-
chen

Bildschirm oberhalb oder unterhalb
der Scrollmarke kurz antippen.

Lange Listen
schnell seiten-
weise durchsu-
chen

Bildschirm oberhalb oder unterhalb
der Scrollmarke gedrückt halten.

Lange Listen
schnell durch-
wandern

Finger auf die Anzeige der Scrollmar-
ke legen und, ohne abzusetzen, nach
oben oder unten ziehen. An der ge-
wünschten Position den Finger vom
Bildschirm abheben.

Eingabemasken mit Bildschirmtasta-
tur

Abb. 4 Prinzipdarstellung: Eingabemaske mit
Bildschirmtastatur.

Eingabemasken mit Bildschirmtastatur die-
nen bspw. der Eingabe eines Speicherna-
mens oder der Eingabe eines Suchbegriffs
zur Suche in längeren Listen.

Nicht in allen Ländern und zu allen Themen-
bereichen sind sämtliche hier aufgelisteten
Funktionsflächen verfügbar.

In den folgenden Kapiteln werden nur die von
dieser Prinzipdarstellung abweichenden
Funktionen erläutert.

Links in der oberen Bildschirmzeile befindet
sich die Eingabezeile mit der Zeicheneinfüge-
marke (Cursor). Hier werden alle Eingaben
angezeigt.

Eingabemasken zur „Freitexteingabe“

In Eingabemasken zur Freitexteingabe sind
Buchstaben, Ziffern und Sonderzeichen in je-
der Kombination auswählbar.

Durch Antippen der Funktionsfläche OK , wird
die aktuell angezeigte Zeichenfolge über-
nommen.

Eingabemasken zur Auswahl eines gespei-
cherten Eintrags

Bei der Eingabe können nur Buchstaben,
Zahlen und Sonderzeichen ausgewählt wer-
den, die in ihrer Kombination einem gespei-
cherten Eintrag entsprechen.

Wenn weniger als 99 Einträge auswählbar
sind, wird die Anzahl der verbleibenden Ein-
träge hinter der Eingabezeile angezeigt
››› Abb. 4 3 . Antippen dieser Funktionsflä-
che zeigt die verbleibenden Einträge in einer
Liste an. Wenn weniger als 5 Einträge aus-
wählbar sind, wird die Liste automatisch ge-
öffnet.

Übersicht der Funktionsflächen

Funktionsfläche: Handlung und Auswirkung

1

123 : Antippen, um die Eingabemaske für Zif-
fern und Sonderzeichen zu öffnen.

ABC : Antippen, um zurück zur Buchstaben-
Eingabemaske zu wechseln. »
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Einführung

Funktionsfläche: Handlung und Auswirkung

2

Antippen, um zu einer anderen Tastaturspra-
che zu wechseln. Tastatursprachen können im
Menü Einstellungen System ausgewählt
werden ››› Seite 45.

3
Zeigt die Anzahl und öffnet die Liste der den
Vorgaben entsprechend noch auswählbaren
Einträge.

Buch-
sta-
ben /
Ziffern

Antippen zur Übernahme in die Eingabezeile.

Buch-
staben
und 

Gedrückt halten, um ein Pop-up-Fenster mit
auf diesem Buchstaben basierenden Sonder-
zeichen einzublenden.

Gewünschtes Zeichen durch Antippen über-
nehmen. Einige Sonderzeichen können auch
ausgeschrieben werden (z. B. „AE“ für „Ä“).



Antippen, um zwischen Groß- und Kleinschrei-
bung sowie Ziffern und Sonderzeichen zu
wechseln.

      Antippen, um ein Leerzeichen einzufügen.

OK
Antippen, um den Vorschlag aus der Eingabe-
zeile zu übernehmen und die Eingabemaske
zu schließen.



Antippen, um Zeichen in der Eingabezeile von
rechts nach links zu löschen.

Gedrückt halten, um mehrere Zeichen zu lö-
schen.

 Antippen, um die Eingabemaske zu schließen.

Zusätzliche Anzeigen und Anzeigeop-
tionen

Anzeigen im Bildschirm können einstellungs-
abhängig variieren und von den hier be-
schriebenen Darstellungen abweichen.

In der Statuszeile des Bildschirms kann
z. B. die aktuelle Uhrzeit und die aktuelle Au-
ßentemperatur angezeigt werden.

Alle Anzeigen können erst nach einem voll-
ständigen Systemstart des Infotainmentsys-
tems angezeigt werden.
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Audio- und Media-Betrieb

Radio-Betrieb

Einleitung zum Thema

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

● Menü- und Systemeinstellungen (SETUP)
››› Seite 45

Hinweis

Parkhäuser, Tunnel, hohe Gebäude oder Ber-
ge können den Empfang des Radiosignals
stören.

Hinweis

Folien oder metallbeschichtete Aufkleber an
den Fensterscheiben können bei Fahrzeugen
mit Scheibenantennen den Empfang beein-
trächtigen.

Hauptmenü RADIO

Abb. 5 Hauptmenü RADIO.

Abb. 6 Radio-Betrieb: Senderliste (AM).

Hauptmenü RADIO öffnen

Infotainmenttaste RADIO  drücken.

Funktionsflächen im Hauptmenü RADIO

Funktionsfläche: Auswirkung

 Gewünschten Frequenzbereich wählen.

1
Angezeigte Stationstastengruppe durch Antip-
pen der Funktionsfläche wechseln.


Öffnet die Liste der derzeit empfangbaren Ra-
diosender ››› Seite 15.


Öffnet die Skala des eingestellten Frequenzbe-
reichs (Frequenzband) ››› Seite 15.



Radiotext einblenden ››› Seite 17.

Funktionsfläche ist nur im FM- und DAB-Be-
trieb zu sehen, wenn Radiotext im Menü Ein-
stellungen (FM, DAB) aktiviert ist ››› Sei-
te 18.



Öffnet das Einstellungsmenü zum gerade akti-
ven Frequenzbereich ››› Seite 18, Einstellun-
gen (FM, AM, DAB).

<  / >

Wechseln zwischen gespeicherten Sendern
oder empfangbaren Sendern.

Einstellung für die Pfeiltasten im Menü ››› Sei-
te 18, Einstellungen (FM, AM, DAB).

SCAN

Funktionsfläche ist nur zu sehen, wenn die An-
spielautomatik läuft ››› Seite 16.

Um die Anspielautomatik zu starten, Einstell-
knopf ››› Abb. 1 5  drücken.

1  bis
12

Stationstasten zum Speichern von Sendern
››› Seite 14.


Senderliste aktualisieren Frequenzbereich
(AM, DAB) ››› Seite 15. »

11



Audio- und Media-Betrieb

Mögliche Anzeigen und Symbole

Anzeige: Bedeutung

A

Anzeige Senderfrequenz oder Sendername
und ggf. Radiotext.

Sendername und Radiotext werden nur ange-
zeigt, wenn RDS verfügbar und aktiviert ist.
Siehe ››› Seite 12, RDS-Radiodatensystem
und ››› Seite 17, Radiotext.

Der angezeigte Sendername kann fixiert wer-
den ››› Seite 16.

RDS
Offa)

RDS ist deaktiviert. RDS kann im Menü Ein-
stellungen FM aktiviert werden ››› Sei-
te 18.

TP TP-Verkehrsfunk ist aktiviert und kann empfan-
gen werden ››› Seite 17.

No TP Es ist kein Verkehrsfunksender empfangbar.


Radiosender ist auf einer Stationstaste gespei-
chert.

a) Länder- und geräteabhängig.

RDS-Radiodatensystem

Abb. 7 Hauptmenü RADIO.

Abb. 8 Radio-Betrieb: Senderliste (FM).

RDS (Radio Data System) ist ein Radiodaten-
system über den FM-Zusatzdienste, wie die
Anzeige von Sendernamen, automatische
Senderverfolgung, Radiotext und Verkehrs-
funk (TP), möglich sind.

RDS wird nicht von allen Geräten unterstützt
und ist nicht überall und über jeden FM-Sen-
der verfügbar.

Länder- und geräteabhängig kann RDS deak-
tiviert werden ››› Seite 18.

Ohne RDS sind grundsätzlich keine Zusatz-
dienste möglich.

Sendername und automatische Senderver-
folgung

Wenn RDS verfügbar ist, können im Haupt-
menü RADIO und in der Senderliste-FM
Sendernamen angezeigt werden.

FM-Radiosender senden unter einem Namen
(z. B. Radio 2) auf regional unterschiedlichen
Frequenzen vorübergehend oder dauerhaft
andere Inhalte.

Die automatische Senderverfolgung sorgt
standardmäßig dafür, dass während der
Fahrt immer zur Frequenz des eingestellten
Senders gewechselt wird, die derzeit den
besten Empfang verspricht. Dies kann aber
dazu führen, dass eine laufende Regional-
sendung unterbrochen wird.

Der automatische Frequenzwechsel (Alterna-
tivfrequenz) und die automatische Sender-
verfolgung können über die Einstellun-
gen FM deaktiviert werden ››› Seite 18.
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Hinweis

Für den Inhalt übermittelter Informationen
sind die Rundfunksender verantwortlich.

Digitalradio-Betrieb (DAB, DAB+ und
DMB-Audio)

Abb. 9 Hauptmenü DAB-Radio-Betrieb.

Abb. 10 Anzeige Radiotext im DAB-Radio-Be-
trieb.

Der DAB-Radioempfänger unterstützt die
Übertragungsstandards DAB, DAB+ und
DMB-Audio.

Digitalradio in Europa wird über die Frequen-
zen von Band III (174 MHz bis 240 MHz) und
dem L-Band (1452 MHz bis 1492 MHz) über-
tragen.

Die Frequenzen beider Bänder werden als
„Kanäle“ bezeichnet und tragen eine ent-
sprechende Kurzbezeichnung (z. B. 12 A).

Auf einem Kanal werden mehrere DAB-Sender
mit den verfügbaren Zusatzdiensten zu ei-
nem „Ensemble“ zusammengefasst.

DAB-Radio-Betrieb starten

● Im Hauptmenü RADIO Funktionsfläche 
››› Abb. 9 antippen und DAB  wählen.

Der zuletzt eingestellte DAB-Sender wird wie-
dergegeben, wenn er am Ort noch empfang-
bar ist.

Der gewählte DAB-Sender wird in der oberen
Bildschirmzeile (Radio 3), das aktuell ge-
wählte Ensemble wird darunter angezeigt
(ENSEMBLE-A) ››› Abb. 9.

DAB-Zusatzsender

Einige DAB-Sender bieten temporär oder dau-
erhaft Zusatzsender an (bspw. zur Übertra-
gung von Sportereignissen).

Wenn ein Zusatzsender verfügbar ist, wird
das durch  neben dem Sendernamen ange-
zeigt ››› Abb. 9.

Im DAB-Hauptmenü den Sendernamen des
Hauptsenders antippen, um einen Zusatz-
sender zu wählen. Oder Zusatzsender aus
der Senderliste wählen.

Im DAB-Hauptmenü wird der Name eines ein-
gestellten Zusatzsenders rechts neben dem
Kurznamen des DAB-Hauptsenders ange-
zeigt.

Zusatzsender können nicht gespeichert wer-
den.

Automatische Senderverfolgung: Wechsel
von DAB zu FM

DAB ist derzeit nicht überall verfügbar. Im
DAB-Radio-Betrieb wird in Gebieten ohne
DAB-Versorgung  angezeigt. »
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Zur automatischen Senderverfolgung kann in
den Einstellungen DAB ein Wechsel in
den FM-Frequenzbereich erlaubt werden
››› Seite 19.

Wenn dann der gehörte DAB-Sender nicht
mehr empfangen werden kann (z. B. kein
DAB verfügbar), versucht das Infotainment-
system diesen Sender im FM-Frequenzband
wiederzufinden und einzustellen.

Voraussetzung für eine frequenzübergreifen-
de Senderverfolgung ist, dass der DAB-Sen-
der und der FM-Sender die gleiche Sender-
kennung ausstrahlen.

ODER: Über DAB wird signalisiert mit wel-
chem FM-Sender der DAB-Sender korrespon-
diert und der FM-Sender ist ausreichend
empfangbar.

Wenn ein entsprechender FM-Sender gefun-
den wurde, wird (FM) hinter dem Senderna-
men angezeigt. Wenn der korrespondierende
DAB-Sender wieder empfangbar ist, wird
nach einiger Zeit in den DAB-Betrieb zurück-
geschaltet. Die Anzeige (FM) wird ausgebl-
endet.

Wenn ein DAB-Sender bei zu schwachem
Empfangssignal auch im FM-Frequenzbereich
nicht wiedergefunden werden kann, wird das
Radio stummgeschaltet.

Hinweis

Für den Inhalt übermittelter Informationen
sind die Rundfunksender verantwortlich.

Stationstasten

Abb. 11 Hauptmenü RADIO.

Im Hauptmenü RADIO können auf 12 durch-
nummerierten Funktionsflächen Sender des
aktuell gewählten Frequenzbereichs gespei-
chert werden. Diese Funktionsflächen werden
als „Stationstasten“ bezeichnet.

Funktionen der Stationstasten

Sender über Sta-
tionstasten auf-
rufen

Stationstaste antippen, die den ge-
wünschten Sender anzeigt.

Ein gespeicherter Sender kann nach
Aufruf über die Stationstasten nur
dann gespielt werden, wenn er am
aktuellen Ort noch empfangbar ist.

Funktionen der Stationstasten

Stationstasten-
gruppe wechseln

Funktionsfläche ››› Abb. 11 1  an-
tippen.

Die Stationstasten werden in Grup-
pen zu jeweils 4 Funktionsflächen
eingeblendet ( 1  bis 4 , 5  bis 8

und 9  bis 12 ).

Stationstasten
einblenden

Wenn anstelle der Stationstasten
Radiotext angezeigt wird, Funktions-
fläche   antippen, um die Stati-
onstasten einzublenden.

Sender auf Stati-
onstasten spei-
chern

Siehe: Sender speichern ››› Sei-
te 15.
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Sender wählen, einstellen und spei-
chern

Abb. 12 Hauptmenü RADIO.

Abb. 13 Radio-Betrieb: Senderliste (AM).

Sender wählen

Sender über
Pfeiltasten wäh-
len
<  / >

Funktionsfläche <  oder >

››› Abb. 12 antippen.

Entsprechend der Einstellung für die
Pfeiltasten wird zwischen gespei-
cherten Sendern oder empfangba-
ren Sendern gewechselt. Einstellung
für die Pfeiltasten im Menü Ein-
stellungen (FM, AM, DAB)
››› Seite 18.

Sender aus Sen-
derliste wählen

Um die Senderliste zu öffnen Funkti-
onsfläche   ››› Abb. 12 antippen.

ODER: Einstellknopf drehen.

Liste durchsuchen und gewünsch-
ten Sender durch Antippen aufrufen.

Zum Schließen der Senderliste
Funktionsfläche   ››› Abb. 13 an-
tippen. Ohne Bedienung wird die
Senderliste nach einiger Zeit auto-
matisch geschlossen.

Senderliste aktu-
alisieren

Im Frequenzbereich FM und DAB ak-
tualisiert sich die Senderliste auto-
matisch.

Im Frequenzbereich AM und DAB
kann die Senderliste auch manuell
über Funktionsfläche   ››› Abb. 13
aktualisiert werden.

Senderfrequenz manuell einstellen

Frequenzband
einblenden

Funktionsfläche   ››› Abb. 12 an-
tippen.

Senderfrequenz manuell einstellen

Frequenz schritt-
weise ändern

Einstellknopf drehen.

ODER: Pfeiltasten rechts bzw. links
des Frequenzbands antippen.

Frequenzband
schnell durch-
wandern

Eine der Pfeiltasten oben im Bild-
schirm ››› Abb. 12 antippen. Der
nächste empfangbare Sender wird
automatisch eingestellt.

ODER: Eine der Pfeiltasten oben im
Bildschirm ››› Abb. 12 gedrückt hal-
ten. Nach dem Loslassen wird der
nächste empfangbare Sender auto-
matisch eingestellt.

ODER: Finger auf den Schieberegler
in dem Frequenzband gedrückt hal-
ten und durch Ziehen den Schiebe-
regler verschieben.

Frequenzband
ausblenden

Einstellknopf kurz drücken.

Wenn ein Sender über eine Stati-
onstaste ausgewählt wird, beendet
dies ebenfalls die manuelle Fre-
quenzwahl. Ohne Bedienung wird
das Frequenzband nach einiger Zeit
automatisch ausgeblendet.

Sender speichern

Aktuell gehörten
Sender auf einer
Stationstaste
speichern

Gewünschte Stationstaste
››› Abb. 12 gedrückt halten, bis ein
Signalton ertönt.

Der aktuell gehörte Sender ist auf
dieser Stationstaste gespeichert. »
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Sender speichern

Sender aus Sen-
derliste auf einer
Stationstaste
speichern

Funktionsfläche   ››› Abb. 12 an-
tippen oder Einstellknopf drehen,
um die Senderliste zu öffnen.

Bereits auf einer Stationstaste ge-
speicherte Sender sind in der Sen-
derliste durch das Symbol 
››› Abb. 13 gekennzeichnet.

Gewünschten Sender durch ge-
drückt halten im Bildschirm wählen.

Gewünschte Stationstaste antippen,
auf der dieser Sender gespeichert
werden soll.

Es ertönt ein Signalton und der Sen-
der ist auf dieser Stationstaste ge-
speichert. Um weitere Sender aus
der Senderliste zu speichern, Vor-
gang wiederholen.

Gespeicherte
Sender löschen

Im Menü Einstellungen FM,
AM, DAB können alle gespeicher-
ten Sender einzeln oder auf einmal
gelöscht werden ››› Seite 18.

Sendernamen fixieren (Frequenzbe-
reich FM)

Einige Radiosender senden einen sehr lan-
gen Sendernamen, der als durchlaufender
Text im Bildschirm dargestellt wird.

Um den aktuell angezeigten Text zu fixieren,
Sendernamen antippen und gedrückt halten,
bis ein Signalton ertönt.

Fixierte Sendernamen werden durch einen
Punkt links und rechts des Sendernamens
angezeigt.

Der fixierte Text wird für alle Stationstasten
übernommen, auf der dieser Radiosender ge-
speichert ist.

Anspielautomatik (SCAN)

Abb. 14 Radio-Betrieb: Laufende Anspielau-
tomatik (SCAN).

Bei laufender Anspielautomatik werden alle
empfangbaren Sender des aktuellen Fre-
quenzbereichs für jeweils etwa 5 Sekunden
angespielt. Im Bildschirm wird SCAN  ange-
zeigt ››› Abb. 14.

Anspielautomatik starten und beenden

Anspielautoma-
tik starten

Einstellknopf kurz drücken.

ODER: Funktionsfläche   antippen
und anschließend SCAN  wählen.

Anspielautoma-
tik beenden

Einstellknopf kurz drücken.

ODER: Funktionsfläche SCAN

››› Abb. 14 antippen, um die An-
spielautomatik beim angespielten
Sender zu beenden.

Die Anspielautomatik wird auch be-
endet, wenn ein Sender manuell
über die Stationstasten ausgewählt
wird.
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Radiotext

Abb. 15 Hauptmenü RADIO.

Abb. 16 Radio-Betrieb: Radiotext eingeblen-
det.

DAB-Sender und einige RDS-fähige Sender übertragen
zusätzlich Textinformationen – so genannten Radiotext.

Die Stationstasten können ausgeblendet werden, um
die Anzeigefläche für den Radiotext zu vergrößern
››› Abb. 16.

Radiotext einblenden, ausblenden oder dauer-
haft ausschalten

Radiotext ein-
blenden

Funktionsfläche   antippen
››› Abb. 15.

Radiotext aus-
blenden

Funktionsfläche   antippen
››› Abb. 16.

Radiotext dauer-
haft ausschalten

Im Menü Einstellungen FM,
DAB die Funktionsfläche  Radiotext

durch Antippen deaktivieren ››› Sei-
te 18.

TP-Funktion (Verkehrsfunk)

Abb. 17 Hauptmenü RADIO mit TP-Anzeige.

Abb. 18 Radio-Betrieb: Senderliste (FM) mit
TP-Anzeige.

Eine Verkehrsfunküberwachung über die TP-
Funktion ist nur möglich, so lange ein Ver-
kehrsfunksender empfangbar ist. Verkehrs-
funksender werden im Hauptmenü RADIO
und in der Senderliste durch TP angezeigt
››› Abb. 17 und ››› Abb. 18.

Einige Sender ohne eigenen Verkehrsfunk
unterstützen die TP-Funktion, indem sie mit
einem Verkehrsfunksender korrespondieren
(EON).

TP-Funktion ein- und ausschalten

● Im Menü Einstellungen (FM, AM,
DAB) die Funktionsfläche Verkehrsfunk (TP)

durch Antippen, aktivieren  oder deaktivie-
ren  ››› Seite 18.

Durch Deaktivieren von Verkehrsfunk (TP)  wird
auch die Funktion DAB-Verkehrsdurchsagen  im »
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Menü Einstellungen DAB deaktiviert
››› Seite 19.

Wenn der derzeit gehörte Sender die TP-
Funktion nicht unterstützt und auch kein
DAB-Sender zur Verfügung steht, wird oben
im Bildschirm No TP angezeigt.

Aktivierte TP-Funktion und Senderauswahl

Während die Verkehrsfunküberwachung
funktionsbereit ist, wird im Audio-Betrieb
oben rechts TP angezeigt ››› Abb. 17. Ver-
kehrsdurchsagen des aktuellen oder des kor-
respondierenden Verkehrsfunksenders wer-
den dann in den laufenden Audio-Betrieb
eingespielt.

Im FM-Betrieb muss der gehörte Sender die
TP-Funktion unterstützen. Wenn nach dem
Einschalten der TP-Funktion ein Sender über
die Stationstasten ausgewählt oder manuell
eingestellt wird, der die TP-Funktion nicht un-
terstützt, ist eine Verkehrsfunküberwachung
nicht möglich (Anzeige: No TP).

Wenn der gehörte Verkehrsfunksender nicht
mehr empfangbar ist, wird ebenfalls No TP
angezeigt und es muss manuell eine Sender-
suche gestartet werden ››› Seite 15.

Während des AM- oder Media-Betriebs wird
im Hintergrund automatisch ein Verkehrs-
funksender eingestellt, so lange ein solcher
empfangbar ist. Situationsbedingt kann die-
ser Vorgang einige Zeit dauern.

Eingehende Verkehrsdurchsage

Abb. 19 Radio-Betrieb: Eingehende Verkehrs-
durchsage.

Eine eingehende Verkehrsdurchsage wird in
den laufenden Audio-Betrieb eingespielt.

Während der Verkehrsdurchsage wird ein
Pop-up-Fenster eingeblendet und das Radio
ggf. auf den Verkehrsfunksender umgeschal-
tet (EON).

Der Media-Betrieb wird angehalten und die
Lautstärke wird den Lautstärkevoreinstellun-
gen entsprechend angepasst ››› Seite 46.

Die Lautstärke der Verkehrsdurchsage kann
mit dem Lautstärkeregler  verändert wer-
den. Die geänderte Lautstärke wird für fol-
gende Verkehrsdurchsagen übernommen.

Anzeige / Funktionsfläche: Bedeutung / Auswir-
kung

A
Anzeige Verkehrsdurchsage und Sendername
oder Senderfrequenz des übertragenden Senders.

1
Abbrechen : Die aktuelle Verkehrsdurchsage wird

beendet. Die TP-Funktion bleibt aktiviert.

2

Deaktivieren : Die aktuelle Verkehrsdurchsage wird
beendet. Die TP-Funktion wird deaktiviert.

Die TP-Funktion kann im Menü ››› Seite 18, Ein-
stellungen (FM, AM, DAB) wieder aktiviert werden.

Einstellungen (FM, AM, DAB)

Menü Einstellungen FM öffnen

Frequenzbereich FM durch Drücken der Infotainmenttas-
te RADIO  wählen.

ODER: Im Hauptmenü RADIO Funktionsfläche   antip-
pen und anschließend FM  wählen.

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Einstel-
lungen FM zu öffnen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Scan : Anspielautomatik (SCAN). Bei laufender Anspiel-
automatik werden alle empfangbaren Sender des aktu-
ellen Frequenzbereichs für jeweils etwa 5 Sekunden an-
gespielt ››› Seite 16.

Klang : Einstellungen Klang ››› Seite 46.
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Funktionsfläche: Auswirkung

Pfeiltasten : Einstellung für die Pfeiltasten <  und >  festle-
gen. Die Einstellung wird für alle Frequenzbereiche (FM,
AM, DAB) übernommen.

 Speicher : Mit den Pfeiltasten werden alle gespei-
cherten Sender des gewählten Frequenzbereichs
durchgeschaltet.

 Sender : Mit den Pfeiltasten werden alle empfang-
baren Sender des gewählten Frequenzbereichs
durchgeschaltet.

 Verkehrsfunk (TP) : TP-Funktion (Verkehrsfunküberwa-
chung) ist aktiviert ››› Seite 17. Die Einstellung wird für
alle Frequenzbereiche (FM, AM, DAB) übernommen.

 Radiotext : Radiotext ist aktiviert ››› Seite 17.

Senderliste : Sortierfolge der Sender in der Senderliste
festlegen.

 Alphabet : Sender in der Senderliste werden alpha-
betisch sortiert.

 Gruppe : Sender in der Senderliste werden nach
Gruppen sortiert.

Speicher löschen : Alle oder einzelne gespeicherte Sender
löschen.

  Alle : Es werden alle gespeicherten Sender ge-
löscht (FM 1, FM 2, FM 3).

 Um einzelne Sender zu löschen, gewünschten
Speicher FM 1 , FM 2  oder FM 3  wählen. Anschlie-
ßend die Stationstaste des zu löschenden Senders
antippen.

Erweiterte Einstellungen : Einstellungen zu RDS.

Funktionsfläche: Auswirkung

 RDS Regional : Einstellung zur automatischen Sen-
derverfolgung über RDS festlegen ››› Seite 12.

  Fix : Es werden nur Alternativfrequenzen des
eingestellten Senders mit identischem Regio-
nalprogramm eingestellt.

  Automatisch : Es wird immer zu der Frequenz
des eingestellten Senders gewechselt, die
derzeit den besten Empfang verspricht, auch
wenn dafür eine Regionalsendung unterbro-
chen wird.

  Radiodatensystem (RDS) a): Radiodatensystem (RDS)
ist deaktiviert ››› Seite 12. Bei deaktivierter Check-
box , stehen die Funktionen Verkehrsfunk (TP)
und Radiotext nicht zur Verfügung.

  Alternativfrequenz (AF) : Automatische Senderverfol-
gung ist aktiviert. Bei deaktivierter Checkbox ,
ist die automatische Senderverfolgung ausge-
schaltet. Die Funktionsfläche RDS Regional  ist dann
inaktiv (ausgegraut).

a) Länder- und geräteabhängig.

Menü Einstellungen AM öffnen

Frequenzbereich AM durch Drücken der Infotainmenttas-
te RADIO  wählen.

ODER: Im Hauptmenü RADIO Funktionsfläche   antip-
pen und anschließend AM  wählen.

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Einstel-
lungen AM zu öffnen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Scan : Anspielautomatik (SCAN). Bei laufender Anspiel-
automatik werden alle empfangbaren Sender des aktu-
ellen Frequenzbereichs für jeweils etwa 5 Sekunden an-
gespielt ››› Seite 16.

Klang : Einstellungen Klang ››› Seite 46.

Pfeiltasten : Einstellung für die Pfeiltasten <  und >  festle-
gen. Die Einstellung wird für alle Frequenzbereiche (FM,
AM, DAB) übernommen.

 Speicher : Mit den Pfeiltasten werden alle gespei-
cherten Sender des gewählten Frequenzbereichs
durchgeschaltet.

 Sender : Mit den Pfeiltasten werden alle empfang-
baren Sender des gewählten Frequenzbereichs
durchgeschaltet.

 Verkehrsfunk (TP) : TP-Funktion (Verkehrsfunküberwa-
chung) ist aktiviert ››› Seite 17. Die Einstellung wird für
alle Frequenzbereiche (FM, AM, DAB) übernommen.

Speicher löschen : Alle oder einzelne gespeicherte Sender
löschen.

  Alle : Es werden alle gespeicherten Sender ge-
löscht (AM 1, AM 2, AM 3).

 Um einzelne Sender zu löschen, gewünschten
Speicher AM 1 , AM 2  oder AM 3  wählen. Anschlie-
ßend die Stationstaste des zu löschenden Sen-
ders antippen.

Menü Einstellungen DAB öffnen

Frequenzbereich DAB durch Drücken der Infotainment-
taste RADIO  wählen. »
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ODER: Im Hauptmenü RADIO Funktionsfläche   antip-
pen und anschließend DAB  wählen.

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Einstel-
lungen DAB zu öffnen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Scan : Anspielautomatik (SCAN). Bei laufender Anspiel-
automatik werden alle empfangbaren Sender des aktu-
ellen Frequenzbereichs für jeweils etwa 5 Sekunden an-
gespielt ››› Seite 16.

Klang : Einstellungen Klang ››› Seite 46.

Pfeiltasten : Einstellung für die Pfeiltasten <  und >  festle-
gen. Die Einstellung wird für alle Frequenzbereiche (FM,
AM, DAB) übernommen.

 Speicher : Mit den Pfeiltasten werden alle gespei-
cherten Sender des gewählten Frequenzbereichs
durchgeschaltet.

 Sender : Mit den Pfeiltasten werden alle empfangba-
ren Sender des gewählten Frequenzbereichs durch-
geschaltet.

 Verkehrsfunk (TP) : TP-Funktion (Verkehrsfunküberwa-
chung) ist aktiviert ››› Seite 17. Die Einstellung wird für
alle Frequenzbereiche (FM, AM, DAB) übernommen.

 Radiotext : Radiotext ist aktiviert ››› Seite 17.

Senderliste : Sortierfolge der Sender in der Senderliste
festlegen.

 Alphabet : Sender in der Senderliste werden alpha-
betisch sortiert.

 Gruppe : Sender in der Senderliste werden nach
Gruppen sortiert.

Funktionsfläche: Auswirkung

 Alle DAB-Sender auf einem Kanal werden mit den
verfügbaren Zusatzdiensten zu einem „Ensemble“
(Gruppe) zusammengefasst.

Speicher löschen : Alle oder einzelne gespeicherte Sender
löschen.

  Alle : Es werden alle gespeicherten Sender ge-
löscht (DAB 1, DAB 2, DAB 3).

 Um einzelne Sender zu löschen, gewünschten Spei-
cher DAB 1 , DAB 2  oder DAB 3  wählen. Anschlie-
ßend die Stationstaste des zu löschenden Senders
antippen.

Erweiterte Einstellungen : Einstellungen zu DAB-Diensten.

  DAB-Verkehrsdurchsagen : DAB-Verkehrsdurchsagen
werden wie TP-Verkehrsdurchsagen in jede Be-
triebsart eingespielt.

  Andere DAB-Durchsagen : DAB-Durchsagen (Nach-
richten, Sport, Wetter, Warnungen etc.) werden in
den laufenden DAB-Radio-Betrieb eingespielt.

  DAB - Programmverfolgung : Die automatische Sen-
derverfolgung innerhalb des DAB-Frequenzbereichs
ist aktiviert.

  Automat. Wechsel DAB - FM : Für die automatische
Senderverfolgung ist der Wechsel in den FM-Fre-
quenzbereich erlaubt.
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Media-Betrieb

Einleitung zum Thema

Als „Mediaquellen“ werden im Folgenden Au-
dioquellen bezeichnet, die auf unterschiedli-
chen Datenträgern (z. B. CD, SD-Karte, exter-
ner MP3-Player) Audiodateien enthalten. Die-
se Audiodateien können über die entsprech-
enden Laufwerke oder Audioeingänge des In-
fotainmentsystems wiedergegeben werden
(internes CD-Laufwerk, SD-Kartenschacht,
Multimediabuchse AUX-IN etc.).

Urheberrecht

Auf Datenträgern gespeicherte Audio- und Vi-
deodateien unterliegen in der Regel dem
Schutz des Urheberrechts nach den jeweils
anwendbaren internationalen und nationalen
Bestimmungen. Gesetzliche Bestimmungen
beachten!

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

Hinweis

Dieses Produkt ist durch bestimmte gewerbli-
che Schutz- und Urheberrechte der Microsoft
Corporation geschützt. Die Verwendung oder
der Vertrieb derartiger Technologie außerhalb
dieses Produkts ohne eine Lizenz von Micro-
soft oder einer autorisierten Microsoft-Nie-
derlassung ist untersagt.

Anforderungen an Datenträger und Dateien

Werkseitig eingebaute CD-Laufwerke ent-
sprechen der Sicherheitsklasse 1 nach
DIN IEC 76 (CO) 6/ VDE 0837.

In das Infotainmentsystem dürfen nur 12-cm-
Standard-CDs und SD-Karten mit einer physi-

kalischen Größe von
32 mm x 24 mm x 2,1 mm oder 1,4 mm ein-
geschoben werden.

Die aufgelisteten abspielbaren Dateiformate
werden im Weiteren zusammenfassend als

„Audiodateien“ bezeichnet. Eine CD mit sol-
chen Audiodateien wird „Audiodaten-CD“ ge-
nannt. »
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Mediaquelle Dateisystem Voraussetzungen zum Abspielen

 Audio-CDs (bis 80 min). - – CD-Digital-Audio-Spezifizierung .

 CD-ROM-, CD-R-, CD-RW-Audiodaten-CD bis
max. 700 MB (Megabyte).

ISO 9660 Level 1 und 2, Jo-
liet oder UDF 1.02, 1.5, 2.01 – MP3-Dateien (.mp3) mit Bitraten von 32 bis 320 kbit/s oder variabler Bitrate.

– WMA-Dateien (.wma) bis 9.2 mono/stereo ohne Kopierschutz.
– AAC-Dateien (.m4a, .m4b, .mp4, .aac).
– Playlisten in den Formaten M3U, PLS, ASX und WPL.
– Playlisten nicht größer als 20 kB und mit nicht mehr als 1000 Einträgen.
– Dateiname und Pfadangaben nicht länger als 256 Zeichen.

 SD- und MMC-Speicherkarten bis max. 2 GB (Gi-
gabyte).

FAT16, FAT32, exFAT und
NTFS SDHC-Speicherkarten bis max. 32 GB.

 SDXC-Speicherkartena) bis max. 2 TB (Terabyte).

USB-Datenträger nach USB 1.X, 2.0, 3.0 spezifi-
ziert.

FAT16, FAT32, exFAT und
NTFS

– MP3-Dateien (.mp3) mit Bitraten von 32 bis 320 kbit/s oder variabler Bitrate.
– WMA-Dateien (.wma) bis 9.2 mono/stereo ohne Kopierschutz.
– Playlisten in den Formaten M3U, PLS, ASX und WPL.
– Playlisten nicht größer als 20 kB und mit nicht mehr als 1000 Einträgen.
– Dateiname und Pfadangaben nicht länger als 256 Zeichen.

iPods™b), iPads™b) und iPhones™b) verschiede-
ner Generationen (nur mit Apple Dock Connector
bzw. Lightning Connector).

 Wiedergabe von Audiodateien über Bluetooth®c). – Externer Media-Player muss das A2DP-Bluetooth®-Profil unterstützen ››› Seite 30.

Wiedergabe von externen Audioquellen über USB-Anschluss. – Externer Datenträger an USB  ››› Seite 28.

Wiedergabe von externen Audioquellen über AUX-IN. – Externe Audioquelle an AUX-IN ››› Seite 29.

a) Bei Größen über 64 GB, können unter Umständen nicht alle Dateien wiedergegeben werden.
b) iPod™, iPad™ und iPhone™ sind geschützte Markenzeichen der Apple Inc.
c) Bluetooth® ist eine eingetragene Marke der Bluetooth® SIG, Inc.

Einschränkungen und Hinweise

Verschmutzungen, hohe Temperaturen und
mechanische Beschädigungen können einen
Datenträger unbrauchbar machen. Hinweise
des Datenträgerherstellers beachten.

Qualitätsunterschiede bei Datenträgern un-
terschiedlicher Hersteller können bei der Wie-
dergabe zu Störungen führen.

Gesetzliche Bestimmungen zum Urheber-
recht beachten!

Die Konfiguration eines Datenträgers oder
zur Aufnahme verwendete Geräte und Pro-
gramme können dazu führen, dass einzelne
Titel oder der Datenträger nicht lesbar sind.
Informationen darüber, wie Audiodateien
und Datenträger bestmöglich zu erstellen

sind (Kompressionsrate, ID3-Tag etc.), findet
man beispielsweise im Internet.

In Abhängigkeit von der Größe, dem Ge-
brauchszustand (Kopier- und Löschvorgän-
ge), der Ordnerstruktur und dem Dateityp des
verwendeten Datenträgers kann die Einlese-
zeit stark variieren.
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Playlisten legen nur eine bestimmte Abspiel-
reihenfolge fest. In Playlisten sind keine Da-
teien gespeichert. Playlisten werden nicht
abgespielt, wenn die Dateien auf dem Daten-
träger nicht dort gespeichert sind, wohin die
Playliste verweist (relative Pfadangaben).

Hinweis

Keine SD-Kartenadapter verwenden.

Hinweis

Für beschädigte oder verloren gegangene Da-
teien auf den Datenträgern kann keine Haf-
tung übernommen werden.

Abspielreihenfolge von Dateien und
Ordnern

Abb. 20 Mögliche Struktur einer Audiodaten-
CD.

Auf einem Datenträger sind Audiodateien 
oftmals über Dateiordner  und Playlisten 
sortiert, um so eine bestimmte Abspielrei-
henfolge festzulegen.

Entsprechend ihrem Namen auf dem Daten-
träger sind Titel, Ordner und Playlisten je-
weils numerisch und alphabetisch sortiert.

Die Abbildung zeigt als Beispiel eine typi-
sche Audiodaten-CD, die Titel , Ordner 
und Unterordner enthält ››› Abb. 20.

Die Titel werden demnach wie folgt abge-
spielt1):

Titel 1  und 2  im Stammverzeichnis
(Root) der CD

Titel 3  und 4  im ersten Ordner F1 auf
dem Stammverzeichnis der CD

Titel 5  im ersten Unterordner F1.1 des
Ordners F1

Titel 6  im ersten Unterordner F1.1.1
des Unterordners F1.1

Titel 7  im zweiten Unterordner F1.2 des
Ordners F1

Titel 8  und 9  im zweiten Ordner F2

Hinweis

Die Abspielreihenfolge kann durch die Aus-
wahl unterschiedlicher Wiedergabemodi ver-
ändert werden ››› Seite 24. »

1.

2.

3.

4.

5.

6.

1) Im Menü Einstellungen Medien muss die
Funktion  Mix/Repeat inkl. Unterordner  aktiviert sein
››› Seite 31.
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Hinweis

Playlisten werden nicht automatisch abge-
spielt, sondern müssen über das Menü zur Ti-
telauswahl gezielt ausgewählt werden ››› Sei-
te 26.

Hauptmenü MEDIA

Abb. 21 Hauptmenü MEDIA.

Über das Hauptmenü MEDIA können unter-
schiedliche Mediaquellen ausgewählt und
wiedergegeben werden.

● Infotainmenttaste MEDIA  drücken, um das
Hauptmenü MEDIA zu öffnen ››› Abb. 21.

Die Wiedergabe der zuletzt gespielten Media-
quelle wird an der zuletzt gespielten Stelle
fortgesetzt.

Welche Mediaquelle aktuell gespielt wird,
wird unten links in der Funktionsfläche ange-
zeigt 1 .

Wenn keine Mediaquelle auswählbar ist, wird
das im Hauptmenü MEDIA angezeigt.

Funktionsflächen im Hauptmenü MEDIA

Funktionsfläche: Auswirkung

1

Zeigt die aktuell gewählte Mediaquelle an. Antip-
pen, um eine andere Mediaquelle zu wählen
››› Seite 25.

 CD : Internes CD-Laufwerk ››› Seite 27.

 SD-Karte : SD-Karte ››› Seite 27.

 USB : Externer Datenträger an USB ››› Seite 28.

 BT-Audio : Bluetooth®-Audio ››› Seite 30.

 AUX : Externe Audioquelle an Multimediabuch-
se AUX-IN ››› Seite 29.

 Öffnet die Titelliste ››› Seite 26.

<  /
>

Titelwechsel im Media-Betrieb ››› Seite 25.


Wiedergabe wird angehalten. Funktionsfläche 
wechselt zu   ››› Seite 25.


Wiedergabe wird fortgesetzt. Funktionsfläche 
wechselt zu   ››› Seite 25.


Öffnet das Menü Einstellungen Medien
››› Seite 31.

Funktionsfläche: Auswirkung



Antippen, um die verfügbaren Modi nacheinan-
der durchzuschalten.

 : Aktuellen Titel wiederholen.

 : Alle Titel wiederholen.

Es werden alle Titel wiederholt, die sich auf der-
selben Speicherebene wie der aktuell gespielte
Titel befinden. Ist im Menü Einstellungen
Medien  Mix/Repeat inkl. Unterordner  aktiviert, wer-
den auch Unterordner einbezogen ››› Seite 31.



Zufällige Wiedergabe. Funktionsfläche   wech-
selt zu  .

Es werden alle Titel einbezogen, die sich auf der-
selben Speicherebene wie der aktuell gespielte
Titel befinden. Ist im Menü Einstellungen
Medien  Mix/Repeat inkl. Unterordner  aktiviert, wer-
den auch Unterordner einbezogen ››› Seite 31.

Anzeigen und Symbole im Hauptmenü MEDIA

Anzeige: Bedeutung

A

Anzeige von Titelinformationen (CD-Text , ID3-
Tag bei MP3-Dateien).

Audio-CDs: Anzeige von Titel und Titelnummer,
entsprechend der Reihenfolge auf dem Datenträ-
ger.

Audiodateien: Anzeige von Interpretenname, Al-
bumname und Titelname.
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Anzeige: Bedeutung

B

Titellaufzeit, Fortschrittsleiste und Restlaufzeit in
Minuten und Sekunden. Bei Audiodateien mit va-
riabler Bitrate (VBR) kann die angezeigte Rest-
laufzeit abweichen.

Fortschrittsleiste antippen oder antippen und ver-
schieben, um zu einer anderen Position im Titel
zu springen.

Mediaquelle wechseln

Abb. 22 Hauptmenü MEDIA.

● Im Hauptmenü MEDIA Infotainmenttaste
MEDIA  wiederholt drücken, um die verfügba-

ren Mediaquellen nacheinander durchzu-
schalten.

● ODER: Funktionsfläche ››› Abb. 22 1  antip-
pen und gewünschte Mediaquelle wählen.

Im Pop-up-Fenster sind derzeit nicht aus-
wählbare Mediaquellen inaktiv (grau) darge-
stellt.

Wenn eine zuvor gespielte Mediaquelle er-
neut ausgewählt wird, wird die Wiedergabe
an der zuletzt gespielten Stelle fortgesetzt.

Optional auswählbare Mediaquellen

Funktionsfläche: Mediaquelle

 CD Audio- oder Audiodaten-CD im internen CD-
Laufwerk ››› Seite 27.

 

SD-Karte
SD-Karte ››› Seite 27.

 USB Externer Datenträger an USB ››› Seite 28.

 AUX Externe Audioquelle an Multimediabuchse
AUX-IN ››› Seite 29.

 

BT-Audio
Bluetooth®-Audio ››› Seite 30.

Hinweis

Die Mediaquelle kann auch in der Ansicht Ti-
telliste gewechselt werden ››› Seite 26.

Titelwechsel im Hauptmenü MEDIA

Abb. 23 Hauptmenü MEDIA.

Die Titel der gehörten Mediaquelle können
mit den Pfeiltasten nacheinander durchge-
schaltet werden.

Über die Pfeiltasten kann nicht zur Wiederga-
be aus einer Playliste gewechselt werden.
Die Wiedergabe aus einer Playliste muss ma-
nuell über das Menü zur Titelauswahl gestar-
tet werden ››› Seite 26, Titelauswahl aus Ti-
telliste. »
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Steuerung über das Hauptmenü MEDIA

Handlung Auswirkung

Funktionsfläche <  ein-
mal kurz antippen.

Bei einer Spielzeit von weni-
ger als 3 Sekunden wird an
den Beginn des vorherigen
Titels gewechselt.

Bei einer Titellaufzeit von 3
Sekunden und mehr wird an
den Beginn des aktuellen Ti-
tels gewechselt.

Funktionsfläche >  ein-
mal kurz antippen.

Zum nächsten Titel. Vom letz-
ten Titel wird wieder zum ers-
ten Titel des gespielten Da-
tenträgers gewechselt.

Funktionsfläche <  ge-
drückt halten.

Schneller Rücklauf.

Funktionsfläche >  ge-
drückt halten.

Schneller Vorlauf.

Funktionsfläche   ein-
mal kurz antippen.

Wiedergabe wird angehalten.
Funktionsfläche   wechselt
zu  .

Funktionsfläche   ein-
mal kurz antippen.

Wiedergabe wird fortgesetzt.
Funktionsfläche   wechselt
zu  .

Titelauswahl aus Titelliste

Abb. 24 Hauptmenü MEDIA.

Abb. 25 Titelliste einer Mediaquelle.

Titelliste öffnen

Im Hauptmenü MEDIA Funktionsfläche 
››› Abb. 24 1  antippen.

ODER: Einstellknopf drehen. Der aktuell gespielte Titel
ist hervorgehoben ››› Abb. 25.

Titelliste durchsuchen und gewünschten Titel antippen.
Wenn Titelinformationen verfügbar sind, werden anstel-
le von Titel + Nr., Titelnummer und Titelnamen (Au-
dio-CD) bzw. Dateinamen (MP3) angezeigt.

Übersicht Funktionsflächen in der Titelliste

Funktionsfläche: Auswirkung


Öffnet das Menü Quellen. Andere Mediaquelle
durch Antippen wählen.

A

Zeigt die aktuell gewählte Mediaquelle an. Antip-
pen, um die Mediaquelle zu wechseln.

 CD : Internes CD-Laufwerk ››› Seite 27.

 SD-Karte : SD-Karte ››› Seite 27.

 USB : Externer Datenträger an USB ››› Seite 28.

 AUX : Externe Audioquelle an Multimediabuch-
se AUX-IN ››› Seite 29.

 BT-Audio : Externer Media-Player über Blue-
tooth® verbunden ››› Seite 30.



Funktionsfläche antippen, um den jeweils über-
geordneten Ordner der Mediaquelle zu öffnen.
Rechts neben dem Symbol wird der Name des ak-
tuell geöffneten Ordners angezeigt.

 Startet die Wiedergabe beim ersten Titel.



Alle Titel wiederholen. Funktionsfläche   wech-
selt zu  .

Es werden alle Titel wiederholt, die sich auf der-
selben Speicherebene wie der aktuell gespielte
Titel befinden. Ist im Menü Einstellungen
Medien  Mix/Repeat inkl. Unterordner  aktiviert, wer-
den auch Unterordner einbezogen ››› Seite 31.
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Funktionsfläche: Auswirkung



Zufällige Wiedergabe. Funktionsfläche   wech-
selt zu  .

Es werden alle Titel einbezogen, die sich auf der-
selben Speicherebene wie der aktuell gespielte
Titel befinden. Ist im Menü Einstellungen
Medien  Mix/Repeat inkl. Unterordner  aktiviert, wer-
den auch Unterordner einbezogen ››› Seite 31.

 Titelliste schließen.

Hinweis

Titel, Ordner und Playlisten können auch
durch Drehen des Einstellknopfs markiert und
durch Drücken aufgerufen bzw. geöffnet wer-
den.

CD einschieben oder ausgeben

Das interne CD-Laufwerk kann sowohl Audio-
CDs als auch Audiodaten-CDs abspielen.

Bei Audio-CDs ohne CD-Text werden in der
mittleren Bildschirmzeile nur Titel und die
Titelnummer entsprechend der Reihenfolge
auf dem Datenträger angezeigt.

Bei Audiodaten-CDs, die zusätzliche Informa-
tionen enthalten (CD-Text , ID3-Tag bei
MP3-Dateien), können diese im Bildschirm
angezeigt werden.

CD einschieben

● CD mit der beschrifteten Seite nach oben
halten.

● CD nur so weit in das CD-Laufwerk ein-
schieben, bis sie automatisch eingezogen
wird.

● Die Wiedergabe startet nach dem Einlegen
automatisch.

CD ausgeben

Bei Cabriolet-Fahrzeugen muss sich länder-
abhängig zur CD-Ausgabe der Fahrzeug-
schlüssel im Zündschloss befinden (Dieb-
stahlschutz).

● Infotainmenttaste EJECT  drücken.

● Die eingelegte CD wird in Ausgabeposition
gefahren und muss innerhalb von etwa
10 Sekunden entnommen werden.

Wenn die CD nicht innerhalb von etwa 10 Se-
kunden entnommen wird, wird sie aus Si-
cherheitsgründen wieder eingezogen, ohne
dass in den CD-Betrieb gewechselt wird.

CD nicht lesbar oder fehlerhaft

Wenn die Daten auf einer eingeschobenen
CD nicht gelesen werden können oder die CD
fehlerhaft ist, wird ein entsprechender Hin-
weis im Bildschirm angezeigt.

Hinweis

Auf schlechten Straßen und bei heftigen Vib-
rationen können Wiedergabesprünge auftre-
ten.

Hinweis

Wenn die Innentemperatur des Infotainment-
systems zu hoch ist, werden keine CDs mehr
angenommen oder gespielt.

Hinweis

Wenn nach dem Einlegen verschiedener CDs
jeweils ein CD-Laufwerksfehler ange-
zeigt wird, an einen Fachbetrieb wenden.

SD-Karte einschieben oder entneh-
men

SD-Karte einschieben

Kompatible SD-Karte mit der abgeschnitte-
nen Ecke zuerst und mit der Beschriftung
nach oben (Kontaktflächen nach unten) in
den SD-Kartenschacht Abb. 1 7  einschie-
ben, bis sie verrastet.

Wenn sich eine SD-Karte nicht einschieben
lässt, Einschiebeposition und SD-Karte prü-
fen.

Die Wiedergabe startet automatisch, wenn
Audiodateien auf der SD-Karte gespeichert
und lesbar sind. »
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SD-Karte entnehmen

Die eingeschobene SD-Karte muss zur Ent-
nahme vorbereitet werden.

● Im Hauptmenü MEDIA Funktionsfläche 
antippen, um das Menü Einstellungen
Medien zu öffnen.

● ODER: Infotainmenttaste SETUP  drücken.

● Funktionsfläche Sicher entfern.  antippen und
anschließend  SD-Karte  wählen.

Nach erfolgreicher Abmeldung der SD-Karte
vom System erscheint eine Textmeldung im
Bildschirm. Die SD-Karte kann entnommen
werden.

● Auf die eingeschobene SD-Karte drücken.
Die SD-Karte „springt“ in Ausgabeposition.

● SD-Karte entnehmen.

SD-Karte nicht lesbar

Wenn eine SD-Karte eingeschoben wird, de-
ren Daten nicht ausgelesen werden können,
wird nach dem Ladevorgang nicht zum Be-
trieb der SD-Karte umgeschaltet.

Es erscheint ein entsprechender Hinweis.

Hinweis

Es werden nur unterstützte Audiodateien an-
gezeigt. Andere Dateien werden ignoriert.

Externer Datenträger an USB 

Länder- und ausstattungsabhängig können
sich ein oder mehrere USB-Anschlüsse  im
Fahrzeug befinden.

Der Verbauort der USB-Anschlüsse  ist
fahrzeugabhängig ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Ablagen.

Audiodateien auf einem an den USB-An-
schluss  angeschlossenen externen Daten-
träger können über das Infotainmentsystem
wiedergegeben und gesteuert werden.

Als externe Datenträger werden in dieser An-
leitung USB-Massenspeicher bezeichnet, die
abspielbare Dateien enthalten, wie
z. B. MP3-Player, iPods™ und USB-Sticks.

Es werden nur unterstützte Audiodateien an-
gezeigt. Andere Dateien werden ignoriert.

Die Wiedergabe startet automatisch, wenn
Audiodateien auf dem Datenträger gespei-
chert und lesbar sind.

Die weitere Steuerung des externen Datenträ-
gers (Titelwechsel, Titelauswahl und Wieder-
gabemodi aufrufen) erfolgt, wie in den ent-
sprechenden Kapiteln beschrieben ››› Sei-
te 21.

Hinweise und Einschränkungen

Die Anzahl der USB-Anschlüsse  und die
Kompatibilität mit Apple™-Geräten sowie an-

deren Media-Playern, sind ausstattungsab-
hängig.

Über den USB-Anschluss  wird eine USB-
übliche Spannung von 5 Volt zur Verfügung
gestellt.

Externe Festplatten mit einer Kapazität höher
als 32 GB müssen unter Umständen in das
Dateisystem FAT32 umformatiert werden. Pro-
gramme und Hinweise dazu findet man bei-
spielsweise im lnternet.

Aufgrund der großen Anzahl unterschiedli-
cher Datenträger und verschiedener iPod™-,
iPad™- und iPhone™-Generationen kann
nicht für alle sichergestellt werden, dass alle
beschriebenen Funktionen fehlerfrei ausführ-
bar sind.

Weitere Einschränkungen und Hinweise zu
den Anforderungen an Mediaquellen beach-
ten ››› Seite 21.

iPod™, iPad™ und iPhone™

Länder- und ausstattungsabhängig können
iPods™, iPads™ oder iPhones™ über das
geräteeigene USB-Kabel mit dem USB-An-
schluss  im Fahrzeug verbunden und als
Audioquelle genutzt werden.
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Nach Anschluss eines iPods™, iPads™ oder
iPhones™ werden auf der obersten Auswahl-
ebene die iPod™-spezifischen Listenansich-
ten ( Wiedergabelisten,  Inter-
preten,  Alben,  Titel,
 Podcasts etc.) dargestellt.

Verbindung trennen

Der verbundene Datenträger muss vor Tren-
nung der Verbindung zur Entnahme vorberei-
tet werden.

● Im Hauptmenü MEDIA Funktionsfläche 
antippen, um das Menü Einstellungen
Medien zu öffnen.

● ODER: Infotainmenttaste SETUP  drücken.

● Funktionsfläche Sicher entfern.  und anschlie-
ßend  USB  antippen. Nach erfolgreicher Ab-
meldung des Datenträgers vom System wird
die Funktionsfläche ausgegraut.

● Verbindung des Datenträgers kann ge-
trennt werden.

Datenträger nicht lesbar

Wenn ein Datenträger verbunden wird, des-
sen Daten nicht ausgelesen werden können,
erscheint ein entsprechender Hinweis im
Bildschirm des Infotainmentsystems.

Hinweis

Wird ein externer Media-Player gleichzeitig
über Bluetooth® und den USB-Anschluss 

mit dem Infotainmentsystem verbunden, wird
die Bluetooth®-Audio-Verbindung automa-
tisch getrennt.

Hinweis

Wenn ein angeschlossenes Gerät nicht er-
kannt wird, Verbindung aller angeschlosse-
nen Geräte trennen und Gerät erneut an-
schließen.

Hinweis

Keine SD-Kartenadapter, USB-Verlängerungs-
kabel oder USB-Hubs (USB-Verteiler) verwen-
den!

Hinweis

Bedienungsanleitung des Herstellers des ex-
ternen Datenträgers lesen und beachten.

Externe Audioquelle an Multimedia-
buchse AUX-IN

Abb. 26 Hauptmenü MEDIA.

Abb. 27 Externe Audioquelle an AUX-IN.

Die Multimediabuchse AUX-IN ››› Abb. 1 6

kann nur mit einem 3,5 mm Klinkenstecker
betrieben werden. »
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Die angeschlossene externe Audioquelle wird
über die Fahrzeuglautsprecher wiedergege-
ben und kann nicht über das Infotainment-
system gesteuert werden.

Eine angeschlossene externe Audioquelle
wird durch AUX im Bildschirm angezeigt
››› Abb. 27.

Externe Audioquelle an Multimediabuchse
AUX-IN anschließen

● Grundlautstärke am Infotainmentsystem re-
duzieren.

● Externe Audioquelle an die Multimedia-
buchse AUX-IN anschließen.

● Wiedergabe an der externen Audioquelle
starten.

● Im Hauptmenü MEDIA die Funktionsfläche
››› Abb. 26 1  antippen und  AUX  wählen.

Die Wiedergabelautstärke der externen Au-
dioquelle sollte an die Lautstärke der ande-
ren Audioquellen angepasst werden ››› Sei-
te 46.

Besonderheiten beim Betrieb einer externen
Audioquelle über die Multimediabuchse
AUX-IN

Handlung Auswirkung

Auswahl einer anderen
Audioquelle am Infotain-
mentsystem.

Externe Audioquelle läuft
im Hintergrund weiter.

Handlung Auswirkung

Beenden der Wiedergabe
an der externen Audio-
quelle.

Infotainmentsystem bleibt
im Menü AUX.

Abziehen des Steckers von
der Multimediabuchse
AUX-IN.

Infotainmentsystem wech-
selt zur Wiedergabe der
zuletzt gespielten Audio-
quelle.

Hinweis

Bedienungsanleitung des Herstellers der ex-
ternen Audioquelle lesen und beachten.

Hinweis

Wenn die externe Audioquelle über die 12-
Volt-Steckdose des Fahrzeugs betrieben wird,
sind Störgeräusche möglich.

Externe Audioquelle über Bluetooth®

verbinden

Abb. 28 Hauptmenü MEDIA.

Im Bluetooth®-Audio-Betrieb können Audio-
dateien, die an einem über Bluetooth® ver-
bundenen Bluetooth®-Audioquelle (z. B. Mo-
biltelefon) abgespielt werden, über die Fahr-
zeuglautsprecher wiedergegeben werden
(Bluetooth®-Audiowiedergabe).

Voraussetzungen

● Die Bluetooth®-Audioquelle muss das
A2DP-Bluetooth®-Profil unterstützen.

● Im Menü Einstellungen Bluetooth
muss die Funktion  BT-Audio (A2DP/AVRCP)  ak-
tiviert sein ››› Seite 43.
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Bluetooth®-Audioübertragung starten

● Bluetooth®-Sichtbarkeit an externer Blue-
tooth®-Audioquelle (z. B. Mobiltelefon) ein-
schalten.

● Grundlautstärke am Infotainmentsystem re-
duzieren.

● Infotainmenttaste MEDIA  drücken.

● Funktionsfläche ››› Abb. 28 1  antippen
und  BT-Audio  wählen.

● Funktionsfläche Telefon suchen  antippen, um
eine externe Bluetooth®-Audioquelle erstma-
lig zu koppeln.

● ODER: Eine externe Bluetooth®-Audioquel-
le aus der Liste wählen.

● ODER: Verbindung über das Menü Ein-
stellungen Bluetooth herstellen ››› Sei-
te 43.

● Hinweise zur weiteren Vorgehensweise im
Bildschirm des Infotainmentsystems und im
Display der Bluetooth®-Audioquelle beach-
ten.

Gegebenenfalls muss die Wiedergabe an der
Bluetooth®-Audioquelle noch manuell gest-
artet werden.

Wenn die Wiedergabe an der Bluetooth®-Au-
dioquelle beendet wird, bleibt das Infotain-
mentsystem im Bluetooth®-Audio-Betrieb.

Wiedergabe steuern

Inwieweit die Bluetooth®-Audioquelle über
das Infotainmentsystem gesteuert werden
kann, ist von der verbundenen Bluetooth®-
Audioquelle abhängig.

Bei Media-Playern die das AVRCP-Blue-
tooth®-Profil unterstützen, kann die Wieder-
gabe an der Bluetooth®-Audioquelle automa-
tisch gestartet oder gestoppt werden, wenn
zum Bluetooth®-Audio-Betrieb oder zu einer
anderen Audioquelle gewechselt wird. Außer-
dem kann eine Titelanzeige oder ein Titel-
wechsel über das Infotainmentsystem mög-
lich sein.

Hinweis

Aufgrund der großen Anzahl möglicher Blue-
tooth®-Audioquellen kann nicht für alle si-
chergestellt werden, dass alle beschriebenen
Funktionen fehlerfrei ausführbar sind.

Hinweis

An einer verbundenen Bluetooth®-Audioquel-
le die Warn- und Servicetöne, z. B. am Mobil-
telefon die Tastentöne, grundsätzlich aus-
schalten, um Störgeräusche und Fehlfunktio-
nen zu vermeiden.

Hinweis

Geräteabhängig wird die Bluetooth®-Audio-
Verbindung automatisch getrennt, wenn ein
externer Media-Player gleichzeitig über Blue-

tooth® und den USB-Anschluss  mit dem
Infotainmentsystem verbunden wird.

Einstellungen Medien

Menü Einstellungen Medien öffnen

Im Hauptmenü MEDIA Funktionsfläche   antippen.

Funktionsfläche: Auswirkung

 Mix/Repeat inkl. Unterordner : Unterordner werden in den
gewählten Wiedergabemodus einbezogen ››› Seite 24.

Bluetooth : Öffnet das Menü Einstellungen Blue-
tooth ››› Seite 43.

 Verkehrsfunk (TP) : TP-Funktion (Verkehrsfunküberwa-
chung) ist aktiviert ››› Seite 17.

Sicher entfern. : Gewünschten Datenspeicher (USB-Daten-
träger oder SD-Karte) vom System abmelden. Nach erfol-
greicher Abmeldung des Datenspeichers vom System
wird die jeweilige Funktionsfläche ausgegraut.
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Telefonsteuerung (PHONE)

Einführung Telefonsteuerung

Einleitung zum Thema

Die im Folgenden beschriebenen Telefon-
funktionen können über das Infotainment-
system gesteuert werden, wenn ein einge-
schaltetes Mobiltelefon mit dem Infotain-
mentsystem gekoppelt und verbunden ist.

Voraussetzung für eine Verbindung zwischen
einem Mobiltelefon und dem Infotainment-
system ist, dass das Mobiltelefon die Blue-
tooth®-Funktion unterstützt.

Wenn kein Mobiltelefon mit dem Infotain-
mentsystem verbunden ist, ist die Telefon-
steuerung nicht verwendbar.

Hinweise zur Verwendung eines Mobiltele-
fons im Fahrzeug ohne Anschluss an die Au-
ßenantenne beachten ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Zubehör, Teileersatz, Reparatu-
ren und Änderungen.

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

ACHTUNG

Telefonieren und Bedienen der Telefonsteue-
rung während der Fahrt können vom Ver-
kehrsgeschehen ablenken und zu Unfällen
führen.

● Immer aufmerksam und verantwortungsvoll
fahren.

● Lautstärkeeinstellungen so wählen, dass
akustische Signale von außen jederzeit gut
hörbar sind, z. B. das Signalhorn der Ret-
tungsdienste.

● In Gebieten mit keiner oder mangelhafter
Mobilfunknetzversorgung und unter Umstän-
den in Tunneln, Garagen und Unterführungen
kann ein Telefongespräch abgebrochen und
kein Telefongespräch aufgebaut werden -
auch kein Notruf!

ACHTUNG

Ein unbefestigtes oder nicht richtig befestig-
tes Mobiltelefon kann bei einem plötzlichen
Fahr- oder Bremsmanöver sowie bei einem
Unfall durch den Fahrzeuginnenraum ge-
schleudert werden und Verletzungen verursa-
chen.

● Mobiltelefon, weitere Geräte sowie Telefon-
zubehör, wie z. B. Telefonhalterungen, Notiz-
blöcke, portable Infotainment-Systeme wäh-
rend der Fahrt immer ordnungsgemäß und
außerhalb der Entfaltungsbereiche der Air-
bags befestigen oder sicher verstauen.

ACHTUNG

Beim Betreiben eines Mobiltelefons oder
Funkgeräts ohne Anschluss an eine Außenan-
tenne können im Fahrzeug die Grenzwerte für
elektromagnetische Strahlung überschritten
und somit die Gesundheit von Fahrer und
Fahrzeuginsassen gefährdet werden. Das gilt
auch bei einer nicht ordnungsgemäß instal-
lierten Außenantenne.

● Zwischen den Antennen des Mobiltelefons
und einem aktiven medizinischen Implantat,
zum Beispiel einem Herzschrittmacher, einen
Mindestabstand von 20 Zentimetern halten,
da Mobiltelefone die Funktion von aktiven
medizinischen Implantaten negativ beeinflus-
sen können.

● Betriebsbereites Mobiltelefon nicht in un-
mittelbarer Nähe oder direkt über einem akti-
ven medizinischen Implantat tragen, zum Bei-
spiel in der Brusttasche.

● Mobiltelefon bei Verdacht auf Interferenzen
mit einem aktiven medizinischen Implantat
sowie einem anderen medizinischen Gerät
sofort ausschalten.

ACHTUNG

Eine offene Armlehne kann die Bewegungs-
freiheit der Arme des Fahrers beeinträchtigen
und dadurch Unfälle und schwere Verletzun-
gen verursachen.

● Armlehne während der Fahrt immer ge-
schlossen halten.
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VORSICHT

Hohe Geschwindigkeiten, schlechte Witte-
rungs- und Straßenverhältnisse sowie die
Netzqualität können ein Telefongespräch im
Fahrzeug beeinträchtigen.

Allgemeine Informationen

Die Bildschirmanzeigen der einzelnen Tele-
fonmenüs sind abhängig vom Funktionsum-
fang des benutzten Mobiltelefons. Abwei-
chungen sind möglich.

Hinweise zur Verwendung eines Mobiltele-
fons im Fahrzeug ohne Anschluss an die Au-
ßenantenne beachten ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Zubehör, Teileersatz, Reparatu-
ren und Änderungen.

Nur kompatible Bluetooth®-Geräte verwen-
den. Informationen zu kompatiblen Blue-
tooth®-Produkten sind beim SEAT Partner
oder über das Internet erhältlich.

Bedienungsanleitung des Mobiltelefons und
des Zubehöranbieters beachten.

In „Funklöchern“ kann es zu Empfangsstö-
rungen und zum Abbruch des Gesprächs
kommen.

Die meisten elektronischen Geräte sind ge-
gen HF-Signale (Hochfrequenz) abgeschirmt.
In seltenen Fällen können jedoch elektroni-
sche Geräte nicht gegen HF-Signale der Tele-

fonsteuerung abgeschirmt sein. Es kann zu
Störungen kommen.

Hinweis

In einigen Ländern können Beschränkungen
bezüglich der Nutzung von Bluetooth®-Gerä-
ten bestehen. Informationen sind bei den ört-
lichen Behörden erhältlich.

Hinweis

Bei Verbindung der Telefonsteuerung mit ei-
nem Gerät mittels Bluetooth®-Technik dessen
Bedienungsanleitung lesen, um detaillierte
Sicherheitshinweise zu erhalten. Ausschließ-
lich kompatible Bluetooth®-Produkte verwen-
den.

Orte mit besonderen Vorschriften

Mobiltelefon und Mobiltelefonvorbereitung
an explosionsgefährdeten Orten ausschalten.
Diese Orte sind zwar häufig, aber nicht im-
mer deutlich gekennzeichnet ›››  in Einlei-
tung zum Thema auf Seite 32. Hierzu gehö-
ren beispielsweise:

● Umgebungen von Leitungen und Tanks, in
denen sich Chemikalien befinden.

● Unterdecks auf Schiffen und Fähren.

● Umgebungen von Fahrzeugen, die mit Flüs-
siggas (wie z. B. Propan oder Butan) betrie-
ben werden.

● Orte, an denen sich Chemikalien oder Parti-
kel wie Mehl, Staub oder Metallpulver in der
Luft befinden.

● Jeder andere Ort, an dem der Fahrzeugmo-
tor abzustellen ist.

ACHTUNG

Mobiltelefon an explosionsgefährdeten Orten
ausschalten!

VORSICHT

In Umgebungen mit besonderen Vorschriften
und wenn der Einsatz von Mobiltelefonen ver-
boten ist, muss das Mobiltelefon immer aus-
geschaltet sein. Die vom eingeschalteten Mo-
biltelefon ausgehende Strahlung kann Inter-
ferenzen an sensiblen technischen und medi-
zinischen Geräten verursachen, was eine
Fehlfunktion oder Beschädigung der Geräte
zur Folge haben kann.

Bluetooth®

Bluetooth®

Die Bluetooth®-Technologie dient der Anbin-
dung eines Mobiltelefons an die Telefonsteu-
erung des Fahrzeugs. Für die Verwendung
der Telefonsteuerung mit einem Bluetooth®-
Mobiltelefon ist ein einmaliger Kopplungs-
prozess notwendig. »
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Einige Bluetooth®-Mobiltelefone werden
beim Einschalten der Zündung automatisch
erkannt und verbunden, wenn vorher bereits
eine Verbindung bestand. Dabei müssen das
Mobiltelefon selbst sowie Bluetooth® am
Mobiltelefon eingeschaltet und alle aktiven
Bluetooth®-Verbindungen zu anderen Gerä-
ten getrennt sein.

Die Bluetooth®-Funkverbindung ist kosten-
frei.

Bluetooth® ist eine eingetragene Marke der
Bluetooth® SIG, Inc.

Bluetooth®-Profile

Wenn ein Mobiltelefon mit der Telefonsteue-
rung verbunden ist, erfolgt der Datenaus-
tausch über eines der Bluetooth®-Profile.

Komfort-Telefonie Bluetooth® Hands-Free-
Profile (HFP):
● Ist ein Mobiltelefon über HFP mit der Tele-
fonsteuerung verbunden, kann kabellos über
die Freisprecheinrichtung telefoniert werden.
Der Einbauort der Aufnahmefläche des Mobil-
telefons für die Verwendung der Telefon-Kom-
fortfunktion ist von der Modellausführung
abhängig ››› Seite 34. Die Außenantenne
des Fahrzeugs kann damit genutzt werden.

Basis-Telefonie Bluetooth® Hands-Free-Profi-
le (HFP):
● Ist ein Mobiltelefon über HFP mit der Tele-
fonsteuerung verbunden, kann kabellos über

die Freisprecheinrichtung telefoniert werden.
Die Außenantenne des Fahrzeugs kann damit
nicht genutzt werden. Hinweise zur Verwen-
dung eines Mobiltelefons im Fahrzeug ohne
Anschluss an die Außenantenne beachten
››› Buch Betriebsanleitung, Kapitel Zubehör,
Teileersatz, Reparaturen und Änderungen.

Musik-Wiedergabe Bluetooth® Advanced Au-
dio Distribution Profile (A2DP):
● Bluetooth®-Profil zur Übertragung von Au-
dio-Signalen in Stereo-Qualität.

Wiedergabesteuerung Bluetooth® Audio Vi-
deo Remote Control Profile (AVRCP):
● Bluetooth®-Profil zur Anzeige von Titelinfor-
mationen und Steuerung der Wiedergabe im
mobilen Gerät.

Komfort-Telefonie

Abb. 29 Prinzipdarstellung: Ablagefläche für
die Anbindung eines Mobiltelefons an die Au-
ßenantenne des Fahrzeugs.

Die Komfort-Telefonie mit Anbindung an die
Außenantenne des Fahrzeugs ist ausgelegt
für die Mobilfunkstandards GSM 900, GSM
1800 und UMTS 2100.

Ist ein Mobiltelefon über Bluetooth® Hands-
Free-Profile (HFP) ››› Seite 33 mit der Telefon-
steuerung verbunden, kann kabellos über die
Freisprecheinrichtung telefoniert werden.

Für die Anbindung an die Außenantenne des
Fahrzeugs muss das Mobiltelefon auf der Ab-
lagefläche ››› Abb. 29 1  positioniert werden.

Wenn das Mobiltelefon nicht mit der Außen-
antenne des Fahrzeugs verbunden wird, Hin-
weise zur Verwendung eines Mobiltelefons
im Fahrzeug ohne Anschluss an die Außenan-
tenne beachten ››› Buch Betriebsanleitung,
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Kapitel Zubehör, Teileersatz, Reparaturen
und Änderungen.

Der Verbauort der Ablagefläche für das Mo-
biltelefon zur Nutzung der Komfort-Telefonie
ist fahrzeugabhängig ››› Buch Betriebsanlei-
tung, Kapitel Ablagen.

Besonderheiten

Um die Anbindung des Mobiltelefons an die
Außenantenne des Fahrzeugs nicht zu bein-
trächtigen, sind folgende Punkte zu beach-
ten:

● Das verwendete Mobiltelefon sollte die Ab-
maße von 120 x 67 mm nicht überschreiten.

● Immer nur maximal ein Mobiltelefon auf
der Ablagefläche 1  positionieren.

● Mobiltelefon ohne Tasche oder Schutzhülle
auf der Ablagefläche positionieren.

● Keine metallischen Gegenstände
(z. B. Schlüssel, Münzen, etc.) auf die Abla-
gefläche legen.

Anbindung an die Außenantenne des Fahr-
zeugs herstellen

Besonderheiten zur Anbindung an die Au-
ßenantenne des Fahrzeugs beachten.

● Gegebenenfalls Ablagefach öffnen
››› Buch Betriebsanleitung, Kapitel Ablagen.

● Mobiltelefon auf die Ablagefläche 1  legen
(Rückseite des Mobiltelefons muss an der
Ablagefläche anliegen).

Wenn das Mobiltelefon richtig positioniert
wurde, verbindet sich die Antenne des Mobil-
telefons automatisch mit der Außenantenne
des Fahrzeugs.

Über einen zusätzlichen Antennenverstärker
wird eine gute Übertragungsqualität sicher-
gestellt.

USB-Anschluss 

Ausstattungsabhängig kann sich ein USB-An-
schluss  im Bereich der Ablagefläche be-
finden, an dem USB-Geräte (z. B. Mobiltelefo-
ne oder Media-Player) geladen werden kön-
nen.

Der zur Verfügung stehende Ladestrom be-
trägt maximal 1,6 A.

Ausstattungsabhängig können angeschlos-
sene USB-Geräte auch als Audioquelle ge-
nutzt werden ››› Seite 21.

● Gewünschtes USB-Gerät über ein geeigne-
tes Ladekabel mit dem USB-Anschluss 
verbinden.

Der Ladevorgang wird mit Ausschalten der
Zündung oder Abziehen des Fahrzeugschlüs-
sels aus dem Zündschloss automatisch un-
terbrochen.

Geeignete USB-Ladekabel sind bei einem
SEAT Partner erhältlich.

Mobiltelefon am Infotainmentsystem
koppeln und verbinden

Um ein Mobiltelefon über das Infotainment-
system bedienen zu können, ist eine einmali-
ge Kopplung beider Geräte erforderlich.

Die Kopplung sollte nur bei stehendem Fahr-
zeug erfolgen.

Voraussetzungen

● Zündung ist eingeschaltet.

● Gegebenenfalls verbundenes Headset vom
Mobiltelefon trennen.

● Bluetooth®-Funktion muss am Mobiltele-
fon und am Infotainmentsystem aktiviert
bzw. sichtbar gesetzt sein.

● Tastensperre am Mobiltelefon sollte ent-
sperrt sein.

Bedienungsanleitung des Mobiltelefons be-
achten.

Während des Kopplungsprozesses sind Ein-
gaben über die Tastatur des Mobiltelefons er-
forderlich. Das Mobiltelefon muss hierfür be-
reitgehalten werden.

Mobiltelefonkopplung starten

● Infotainmenttaste PHONE  drücken. »
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● Funktionsfläche Telefon suchen  antippen.

Wenn der Suchvorgang abgeschlossen ist,
werden im Bildschirm die Namen der gefun-
denen Bluetooth®-Geräte angezeigt.

● Das zu koppelnde Mobiltelefon aus der Lis-
te der gefundenen Bluetooth®-Geräte aufru-
fen.

Das Infotainmentsystem und das Mobiltele-
fon werden nun miteinander verbunden. Um
die Verbindung beider Geräte abzuschließen,
sind u. U. weitere Eingaben am Mobiltelefon
und am Infotainmentsystem erforderlich.

● Gegebenenfalls die Kopplung am Mobilte-
lefon bestätigen.

Abhängig vom Mobiltelefon:

● Den im Bildschirm des Infotainmentsys-
tems angezeigten PIN-Code über das Mobil-
telefon eingeben und bestätigen.

ODER:

● Den im Bildschirm des Infotainmentsys-
tems angezeigten PIN-Code mit dem am Mo-
biltelefon angezeigten PIN-Code vergleichen.
Stimmt dieser überein muss er an beiden Ge-
räten bestätigt werden.

Wenn die Kopplung erfolgreich abgeschlos-
sen wurde, wird das Hauptmenü PHONE an-
gezeigt und das im Mobiltelefon gespeicher-
te Telefonbuch sowie die Anruflisten werden

automatisch geladen. Gegebenenfalls ist ei-
ne Bestätigung am Mobiltelefon notwendig.

Die Dauer des Ladevorgangs ist abhängig
von der Menge der gespeicherten Daten im
Mobiltelefon. Nach Abschluss des Ladevor-
gangs stehen die Daten im Infotainmentsys-
tem zur Verfügung.

Kopplung und Verbindung von Mobiltelefo-
nen

Es können mehrere Mobiltelefone mit dem
Infotainmentsystem gekoppelt sein, aber im-
mer nur ein Mobiltelefon kann zeitgleich mit
dem Infotainmentsystem verbunden sein.

Beim Einschalten des Infotainmentsystems
wird automatisch eine Verbindung zu dem
Mobiltelefon hergestellt, das zuletzt verbun-
den war. Kann zu diesem Mobiltelefon keine
Verbindung aufgebaut werden, versucht die
Telefonsteuerung automatisch eine Verbin-
dung zum nächsten Mobiltelefon aus der Lis-
te der gekoppelten Geräte herzustellen.

Die maximale Reichweite einer Bluetooth®-
Verbindung beträgt etwa 10 Meter. Eine be-
stehende Bluetooth®-Verbindung wird unter-
brochen, wenn dieser Abstand überschritten
wird. Die Verbindung wird automatisch wie-
derhergestellt, sobald sich das Gerät wieder
in Bluetooth®-Reichweite befindet.

Hinweis

Für weitere Informationen zur Kopplung und
Verbindung von Mobiltelefonen, an einen
SEAT Partner wenden.

Telefonsteuerung ausschalten

● Aktives Gespräch beenden.

● Zündung ausschalten.

● Fahrzeugschlüssel aus dem Zündschloss
ziehen.

● Mobiltelefon ausschalten.

Wenn der Fahrzeugschlüssel nach dem Aus-
schalten der Zündung im Zündschloss bleibt,
ist die Telefonsteuerung nicht ausgeschaltet.
Erst nach Ablauf der Abschaltzeit (werkseitig
etwa 15 Minuten) ist die Telefonsteuerung
ausgeschaltet.

Hinweis

Wenn ein Mobiltelefon mit der Telefonsteue-
rung verbunden war, bleibt nach dem Aus-
schalten der Telefonsteuerung die Sendeein-
heit des Mobiltelefons eingeschaltet. Gege-
benenfalls muss das Mobiltelefon ausge-
schaltet werden.
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Beschreibung der Telefonsteue-
rung

Einleitung zum Thema

Einige Funktionen und Einstellungen sind nur
bei stehendem Fahrzeug möglich und wer-
den nicht von allen Mobiltelefonen unter-
stützt.

Länder- und geräteabhängig und abhängig
von der Ausstattung des Fahrzeugs variiert
die Auswahl an möglichen Einstellungen.

Mit der Telefonsteuerung können bis zu 20
Geräte bekannt sein.

Jeweils ein, oder dasselbe, Gerät kann über
das Freisprechprofil (HFP) und Audiowieder-
gabeprofil (A2DP) verbunden sein ››› Sei-
te 36.

Zuordnung zu einem Benutzerprofil

Ein verbundenes Mobiltelefon wird in der Te-
lefonsteuerung als Benutzerprofil gespei-
chert.

Es können maximal 4 Benutzerprofile für Mo-
biltelefone in der Telefonsteuerung hinterlegt
sein. Wenn ein weiteres Mobiltelefon gekop-
pelt wird, wird automatisch das am längsten
nicht verwendete Benutzerprofil gelöscht.

Im Benutzerprofil werden Telefonbuchdaten,
gespeicherte Favoriten (Kurzwahltasten) und

Einstellungen im Menü Einstellungen
Benutzerprofil gespeichert.

Wenn das Mobiltelefon erneut mit der Tele-
fonsteuerung verbunden wird, stehen die Da-
ten und Einstellungen wieder zur Verfügung.

Werden bei bestehender Verbindung, Tele-
fonbucheinträge des Mobiltelefons verän-
dert, kann eine manuelle Aktualisierung der
Telefonbuchdaten über das Menü Einstel-
lungen Benutzerprofil angestoßen
werden ››› Seite 44. Nach einer erneuten
Verbindung des Mobiltelefons (z.B. bei der
nächsten Fahrt) wird das Telefonbuch auto-
matisch aktualisiert.

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

● Einführung und Sicherheitshinweise  zur
Telefonsteuerung ››› Seite 32

Hinweis

Das Betreiben eines Mobiltelefons im Fahr-
zeug kann Geräusche in den Lautsprechern
verursachen.

Hauptmenü PHONE

Abb. 30 Hauptmenü PHONE.

Abb. 31 Eingehender Anruf.

Hauptmenü PHONE öffnen

Infotainmenttaste PHONE  drücken. »
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Funktionsflächen im Hauptmenü PHONE

Funktionsfläche: Auswirkung

1

Name des gekoppelten Mobiltelefons bzw. des
verwendeten Benutzerprofils. Antippen, um ein
anderes Mobiltelefon zu verbinden oder zu kop-
peln.

2
Favoriten (Kurzwahltasten), die mit jeweils einer
Telefonnummer aus dem Telefonbuch belegt wer-
den können ››› Seite 42.


Ziffernblock zur Eingabe einer Telefonnummer öff-
nen ››› Seite 39.


Telefonbuch des gekoppelten Mobiltelefons öffnen
››› Seite 41.


Anruflisten des gekoppelten Mobiltelefons öffnen
››› Seite 42.



Angezeigte Favoritengruppe ››› Abb. 30 2  durch
Antippen der Funktionsfläche wechseln.

Die Favoriten werden in Gruppen zu jeweils 4 Funk-
tionsflächen eingeblendet 2 .

  ( 1  bis 4 ),   ( 5  bis 8 ) und   ( 9  bis 12 ).


Menü Einstellungen Telefon öffnen ››› Sei-
te 43.

 Antippen, um einen Anruf anzunehmen.



Antippen, um einen Anruf zu beenden.

ODER: Antippen, um einen eingehenden Anruf ab-
zulehnen.

Funktionsfläche: Auswirkung



Antippen, um den Klingelton während eines An-
rufs stummzuschalten. Funktionsfläche   antip-
pen, um die Stummschaltung des Klingeltons auf-
zuheben.

Anzeigen und Symbole der Telefonsteuerung

Anzeige: Bedeutung

A
Name des Mobilfunknetzbetreibers (Provider) bei
dem die SIM-Karte des gekoppelten Mobiltelefons
angemeldet ist.

B
Anzeige der Rufnummer oder des gespeicherten
Namens.

 Ladezustand des gekoppelten Mobiltelefons.


Signalstärke der derzeit empfangenen Mobilfunk-
sendestation.

Während eines Telefongesprächs

Abb. 32 Während eines Telefongesprächs.

Wenn die Verbindung zu einer Rufnummer
aufgebaut wurde, wechselt das Hauptmenü
PHONE in die Ansicht Telefongespräch
››› Abb. 32.

Anzeigen und Funktionsflächen: Handlung und
Auswirkung

A



Antippen, um das Mikrofon der Mobiltele-
fonvorbereitung während eines Gesprächs
auszuschalten (Funktionsfläche   wech-
selt zu  ).



Antippen, um das Mikrofon der Mobiltele-
fonvorbereitung während eines Gesprächs
einzuschalten (Funktionsfläche   wech-
selt zu  ).

 a) Antippen, um das Gespräch über die Mo-
biltelefonvorbereitung zu führen.
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Anzeigen und Funktionsflächen: Handlung und
Auswirkung

B  
Anzeige Gesprächsdauer und Rufnummer
oder des gespeicherten Namens.

  Antippen, um ein Gespräch zu beenden.

  
Ladezustand des gekoppelten Mobiltele-
fons.

a) Funktionsfläche wird nur angezeigt, wenn das Gespräch über
das Mobiltelefon geführt wird.

Funktionen während eines Telefongesprächs

Mögliche Funktionen

Mikrofon der Mo-
biltelefonvorberei-
tung stummschal-
ten

Funktionsfläche   antippen.

Das Mikrofon der Mobiltelefonvor-
bereitung ist stummgeschaltet
(Funktionsfläche   wechselt zu
 ).

Mikrofon der Mo-
biltelefonvorberei-
tung wieder ein-
schalten

Funktionsfläche   antippen.

Das Mikrofon der Mobiltelefonvor-
bereitung ist eingeschaltet (Funkti-
onsfläche   wechselt zu  ).

Telefongespräch
über das Mobilte-
lefon führen

Funktionsfläche   und anschlie-
ßend  Freisprechen  antippen.

Die Freisprechfunktion ist deakti-
viert und das Gespräch wird über
das Mobiltelefon fortgesetzt (Funk-
tionsfläche   wechselt zu  ).

Mögliche Funktionen

Telefongespräch
wieder über die
Mobiltelefonvor-
bereitung führen

Funktionsfläche   antippen.

ODER: Funktionsfläche   und an-
schließend  Freisprechen  antip-
pen.

Die Freisprechfunktion ist aktiviert
und das Gespräch wird über die
Mobiltelefonvorbereitung fortge-
setzt (Funktionsfläche   wechselt
zu  ).

Menü Telefonnummer eingeben

Abb. 33 Menü Telefonnummer eingeben.

Abb. 34 Menü Telefonnummer eingeben
(Kontakt aus Liste wählen).

Funktionen im Menü Telefonnummer einge-
ben

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Telefon-
nummer eingeben aufzurufen.

Mögliche Funktionen

SOS  Notrufa) Funktionsfläche antippen, um ei-
nen Notruf abzusetzen.

  Pannenrufa)

Funktionsfläche antippen, um Hilfe
im Pannenfall zu erhalten.

Dazu steht das SEAT Partnernetz
mit seinen Service Mobilen zur Ver-
fügung.

  Inforufa)

Funktionsfläche antippen, um In-
formationen zur Marke SEAT und
zu ausgewählten Mehrwertdiens-
ten rund um Verkehr und Reise zu
erhalten. »
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Mögliche Funktionen

Sprachmailbox
anrufen

Funktionsfläche  Mailbox  antip-
pen, um die Verbindung aufzubau-
en.

ODER: Funktionsfläche   etwa 2
Sekunden antippen, um die Ver-
bindung aufzubauen.

Wenn noch keine Rufnummer der
Sprachmailbox gespeichert ist,
Rufnummer eingeben und mit OK

bestätigen.

Eine bereits gespeicherte Rufnum-
mer kann im Menü Einstellun-
gen Benutzerprofil geändert
werden ››› Seite 44.

Mögliche Funktionen

 b) Vorwahlfunk-
tion

Die Vorwahlfunktion ermöglicht es,
der eingegebenen oder gespei-
cherten Telefonnummer eine Num-
mer beim Wählen voranzustellen,
z. B. um auf einem anderen SIM-
Profil zu telefonieren (Dual/Twin-
Bill) oder Service- und Steuerbe-
fehle im Mobilfunknetz abzusetzen
(z. B. Rufnummerunterdrückung).

Rufnummer ohne Vorwahl einge-
ben und Funktionsfläche    an-
tippen.

Die im Menü Einstellungen
Benutzerprofil ››› Seite 44
gespeicherte Vorwahl wird auto-
matisch vor die eingegebene Ruf-
nummer gestellt und eine Verbin-
dung aufgebaut.

Telefonnummer
eingeben

Telefonnummer über die Tastatur
eingeben.

Funktionsfläche   antippen, um
die Verbindung aufzubauen.

Mögliche Funktionen

Kontakt aus Liste
wählen

Anfangsbuchstaben des gesuch-
ten Kontaktes über die Tastatur
eingeben. In der Kontaktliste er-
scheinen mögliche Einträge
››› Abb. 34.

Kontaktliste durchsuchen und ge-
wünschten Kontakt antippen, um
die Verbindung aufzubauen.

Ländervorwahl
eingeben

Bei der Eingabe einer Ländervor-
wahl kann anstelle der ersten bei-
den Ziffern (z. B. „00“) das Zeichen
„+“ eingegeben werden.

Funktionsfläche 0  etwa 2 Sekun-
den antippen, um das Zeichen +
einzufügen.

a) Länder- und geräteabhängig.
b) Funktionsfläche ist nur zu sehen, wenn die Vorwahlfunktion
im Menü Einstellungen Benutzerprofil aktiviert ist
››› Seite 44.
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Menü Kontakte (Telefonbuch)

Abb. 35 Menü Kontakte (Telefonbuch).

Abb. 36 Suchmaske.

Nach dem ersten Kopplungsprozess kann es
einige Zeit dauern, bis die Kontakte1) des ge-
koppelten Mobiltelefons am Infotainmentsys-

tem verfügbar sind. Abhängig von der zu
übertragenden Datenmenge kann der Vor-
gang bis zu etwa einer Stunde dauern. Gege-
benenfalls muss die Übertragung am Mobil-
telefon bestätigt werden.

Die Kontakte können auch während eines
laufenden Gesprächs aufgerufen werden.

Menü Kontakte öffnen

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Telefon-
buch (Kontakte) aufzurufen.

Mögliche Funktionen

Kontakt aus Liste
wählen

Liste durchsuchen und gewünsch-
ten Kontakt antippen, um die Ver-
bindung aufzubauen.

ODER: Wenn mehrere Rufnummern
zu einem Kontakt gespeichert
sind, zuerst Kontakt und anschlie-
ßend gewünschte Rufnummer an-
tippen, um die Verbindung aufzu-
bauen.

Mögliche Funktionen

Kontakt über
Suchmaske su-
chen

Funktionsfläche   ››› Abb. 35 an-
tippen, um die Suchmaske zu öff-
nen.

Gesuchten Namen in der Suchmas-
ke eingeben ››› Abb. 36.

Rechts neben dem Eingabefeld
wird die Anzahl der passenden Er-
gebnisse angezeigt. Funktionsflä-
che antippen, um in die Listenan-
sicht zu wechseln.

Liste durchsuchen und gewünsch-
ten Kontakt antippen, um die Ver-
bindung aufzubauen.

Hinweis

Die Verfügbarkeit des Telefonbuchmenüs ist
abhängig vom verwendeten Mobiltelefon.

1) Geräteabhängig werden nur Kontakte aus dem Te-
lefonspeicher geladen.
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Menü Anrufe (Anruflisten)

Abb. 37 Menü Anrufe (Anruflisten).

Wenn eine Rufnummer als Kontakt gespei-
chert ist, wird in der Anrufliste anstelle der
Rufnummer der gespeicherte Name ange-
zeigt.

Menü Anrufe öffnen

Funktionsfläche   antippen, um das Menü Anrufe
aufzurufen.

Funktionsfläche       ››› Abb. 37 1  antippen.

Gewünschte Anrufliste wählen: Alle , In Abw. , Gewählt.

oder Angen. .

Anzeige: Bedeutung


In Abw. : Zeigt Rufnummern verpasster und nicht

angenommener Anrufe.

Anzeige: Bedeutung



Gewählt. : Zeigt Rufnummern, die über das Mobilte-
lefon und die Telefonsteuerung des Infotainment-
systems gewählt wurden.



Angen. : Zeigt Rufnummern, die über das Mobilte-
lefon und die Telefonsteuerung des Infotainment-
systems angenommen wurden.



Gespeicherte Vorwahl wird automatisch vor die
Rufnummer gestellt und eine Verbindung aufge-
baut. Siehe auch ››› Seite 39, Menü Telefonnum-
mer eingeben.


Rufnummer wird in das Menü Telefonnummer ein-
geben übernommen ››› Seite 39.

Hinweis

Die Verfügbarkeit der Anruflisten ist abhän-
gig vom verwendeten Mobiltelefon.

Favoriten (Kurzwahltasten)

Abb. 38 Hauptmenü PHONE.

Die Favoriten (Kurzwahltasten) ››› Abb. 38 1

werden in Gruppen zu jeweils 4 Funktionsflä-
chen eingeblendet ( 1  bis 4 , 5  bis 8  und 9

bis 12 ).

Die Favoriten können mit jeweils einer Tele-
fonnummer aus dem Telefonbuch belegt wer-
den.

Alle Favoriten müssen manuell belegt werden
und sind dann einem Benutzerprofil zugeord-
net.
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Funktionen Favoriten

Mögliche Funktionen

Favoritengruppe
wechseln

Funktionsfläche   ››› Abb. 38 an-
tippen.

Die Favoriten 1  werden in Grup-
pen zu jeweils 4 Funktionsflächen
eingeblendet.

  ( 1  bis 4 ),   ( 5  bis 8 ) und
  ( 9  bis 12 ).

Favorit belegen

Im Hauptmenü PHONE eine freie
Funktionsfläche antippen.

Gewünschten Kontakt aus der Liste
wählen. Sind zu dem gewählten
Kontakt mehrere Telefonnummern
gespeichert, gewünschte Nummer
wählen.

Favorit bearbeiten

Im Hauptmenü PHONE Favorit ge-
drückt halten, bis das Menü Kon-
takte geöffnet wird.

Gewünschten Kontakt aus der Liste
wählen. Sind zu dem gewählten
Kontakt mehrere Telefonnummern
gespeichert, gewünschte Nummer
wählen.

Um das Menü Kontakte zu schlie-
ßen ohne Änderungen zu überneh-
men, die Funktionsfläche   an-
tippen.

Favorit löschen

Ein Favorit kann im Menü Ein-
stellungen Benutzerprofil
unter Favoriten verwalten
gelöscht werden ››› Seite 44.

Mögliche Funktionen

Verbindung zu ei-
nem Favorit her-
stellen

Im Hauptmenü PHONE eine mit
dem jeweiligem Favorit belegte
Funktionsfläche kurz antippen, um
die Verbindung zu der dort gespei-
cherten Telefonnummer aufzubau-
en.

Hinweis

Als Favorit gespeicherte Kontakte werden
nicht automatisch aktualisiert. Wenn ein als
Favorit gespeicherter Kontakt im Mobiltelefon
geändert wird, muss die Funktionsfläche er-
neut belegt werden.

Einstellungen Telefon

Menü Einstellungen Telefon öffnen

Im Hauptmenü PHONE Funktionsfläche   antippen.

Funktionsfläche zu dem Bereich antippen, zu dem Ein-
stellungen vorgenommen werden sollen.

Beim Schließen eines Menüs werden Änderungen auto-
matisch übernommen.

Funktionsfläche: Auswirkung

 Freisprechen a): Freisprechfunktion ist aktiviert. Funkti-
onsfläche während eines Telefongesprächs antippen,
um das Gespräch über das Mobiltelefon bzw. wieder
über die Freisprecheinrichtung zu führen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Telefon auswählen : Bluetooth®-Gerät aus der Listenan-
sicht wählen, um es mit dem Infotainmentsystem zu ver-
binden.

 Telefon suchen : Antippen, um ein neues Blue-
tooth®-Gerät zu verbinden.

Bluetooth : Öffnet das Menü Einstellungen Blue-
tooth ››› Seite 43.

Benutzerprofil : Öffnet das Menü Einstellungen Be-
nutzerprofil ››› Seite 44.

a) Funktionsfläche ist nur während eines Telefongesprächs ak-
tiv.

Einstellungen Bluetooth®

Menü Einstellungen Bluetooth öffnen

Im Hauptmenü PHONE Funktionsfläche   antippen.

ODER: Infotainmenttaste SETUP  drücken.

Anschließend Funktionsfläche Bluetooth  antippen.

Funktionsfläche zu dem Bereich antippen, zu dem Ein-
stellungen vorgenommen werden sollen. Beim Schlie-
ßen eines Menüs werden Änderungen automatisch
übernommen.

Funktionsfläche: Auswirkung

 Bluetooth : Antippen, um Bluetooth® auszuschalten.
Alle bestehenden Verbindungen werden getrennt. »
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Funktionsfläche: Auswirkung

Sichtbarkeit : Ein- und Ausschalten der Bluetooth®-Sicht-
barkeit.

 Sichtbar : Bluetooth®-Sichtbarkeit ist aktiviert.

 N. sichtbar : Bluetooth®-Sichtbarkeit ist deaktiviert.
Die Bluetooth®-Sichtbarkeit muss zur externen
Kopplung eines Bluetooth®-Gerätes mit dem Info-
tainmentsystem eingeschaltet sein.

Name : Anzeige bzw. Ändern des Gerätenamens. Dieser
Name wird anderen Bluetooth®-Geräten in deren Blue-
tooth®-Einstellungen angezeigt.

Gekoppelte Geräte : Anzeige der gekoppelten Geräte. Tren-
nen und Verbinden von einzelnen Bluetooth®-Geräten
und Bluetooth®-Profilen.

Geräte suchen : Suche von sichtbar geschalteten Blue-
tooth®-Geräten, die sich in Reichweite des Infotainment-
systems befinden. Die maximale Reichweite beträgt et-
wa 10 Meter.

 BT-Audio (A2DP/AVRCP) : Wenn eine externe Audioquelle
über Bluetooth® mit dem Infotainmentsystem verbun-
den werden soll, muss diese Funktion aktiviert sein
››› Seite 30.

Einstellungen Benutzerprofil

Menü Einstellungen Benutzerprofil
öffnen

Im Hauptmenü PHONE Funktionsfläche   antippen.

Anschließend Funktionsfläche Benutzerprofil  antippen.

Funktionsfläche zu dem Bereich antippen, zu dem Ein-
stellungen vorgenommen werden sollen.

Beim Schließen eines Menüs werden Änderungen auto-
matisch übernommen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Favoriten verwalten : Favoriten bearbeiten ››› Seite 42.

  Alle : Es werden alle Favoriten gelöscht.

 Favorit: Antippen, um die gespeicherte Nummer
zu löschen.

 Freie Funktionsfläche: Antippen, um eine Nummer
aus dem Adressbuch als Favorit zu speichern.

Mailbox-Nr. : Nummer der Sprachmailbox eingeben oder
ändern.

 Vorwahl : Vorwahl eingeben, die einer eingegebenen
Rufnummer vorangestellt werden kann ››› Seite 39.

Sortieren nach : Sortierfolge der Telefonbucheinträge fest-
legen (Name oder Vorname).

Kontakte imp. : Antippen, um das Adressbuch des verbun-
denen Telefons zu importieren oder das bereits impor-
tierte Adressbuch zu aktualisieren.

 Erinnerung ans Mobiltelefon : Wenn eine Bluetooth®-Ver-
bindung zu einem Mobiltelefon besteht, erscheint beim
Ausschalten der Zündung die Meldung „Mobiltele-
fon bitte nicht vergessen“.

Anrufton auswählen a): Rufton aus einer Liste von vorgege-
benen Tönen wählen. Der ausgewählte Rufton wird an-
gespielt und beim Verlassen des Untermenüs gespei-
chert.

Funktionsfläche: Auswirkung

Andere Profile löschen : Einzelne oder alle nicht aktiven Be-
nutzerprofile löschen.

a) Abhängig vom verwendeten Mobiltelefon, wird der gewählte
oder der im Mobiltelefon eingestellte Rufton wiedergegeben.
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Einstellungen

Menü- und Systemeinstellun-
gen (SETUP)

Einleitung zum Thema

Länder- und geräteabhängig und abhängig
von der Ausstattung des Fahrzeugs variiert
die Auswahl an möglichen Einstellungen.

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

Hauptmenü Einstellungen System
(SETUP)

Hauptmenü Einstellungen System öff-
nen

Infotainmenttaste SETUP  drücken.

Funktionsfläche zu dem Bereich antippen, zu dem Ein-
stellungen vorgenommen werden sollen.

Beim Schließen eines Menüs werden Änderungen auto-
matisch übernommen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Klang : Einstellungen zu Klang und Lautstärke vorneh-
men ››› Seite 46.

Bildschirm : Einstellungen zum Bildschirm vornehmen.

  Bildschirm aus (in 10 s) : Ist die Funktion aktiviert
und das Infotainmentsystem wird nicht bedient,
schaltet sich der Bildschirm nach etwa 10 Sekun-
den automatisch aus. Durch Antippen des Bild-
schirms oder Drücken einer Infotainmenttaste
schaltet sich der Bildschirm wieder ein.

 Helligkeitsstufe : Helligkeitsstufe des Bildschirms
wählen.

  Bestätigungston : Bestätigungston beim Antippen
einer Funktionsfläche im Bildschirm ist aktiviert.

  Zeit anzeigen im Standby-Modus : Im Standbymodus
wird die aktuelle Uhrzeit auf dem Bildschirm des
Infotainmentsystems angezeigt.

Zeit und Datum : Einstellungen zu Zeit und Datum vorneh-
men.

 Zeit : Aktuelle Uhrzeit einstellen.

 Zeitformat : Format für die Zeitanzeige (12 oder 24
Stunden) wählen.

  Sommerzeit : Sommerzeit ist aktiviert.

 Datum : Aktuelles Datum einstellen.

 Datumsform. : Format für die Datumsanzeige wählen
(TT.MM.JJJJ, JJJJ-MM-TT oder MM-TT-JJJJ).

Sprache / Language : Gewünschte Sprache zur Text- und
Sprachausgabe wählen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Tastatur a): Gewünschtes Layout wählen (Alphabetisch
oder Tastaturlayout).

Zusätzliche Tastatursprachen a): Zusätzliche Tastatursprachen
wählen.

Einheiten : Einheiten für Anzeigen im Fahrzeug festlegen.

 Entfernung, Geschwindigkeit, Temperatur,
Volumen, Verbrauch und Druck.

Sicher entfern. : Gewünschten Datenträger vom System
abmelden. Nach erfolgreicher Abmeldung des Datenträ-
gers vom System wird die Funktionsfläche ausgegraut.

Werkseinstellungen : Das Zurücksetzen auf den Ausliefe-
rungszustand löscht entsprechend der getroffenen Aus-
wahl getätigte Eingaben und Einstellungen.

Bluetooth a): Einstellungen zu Bluetooth® vornehmen
››› Seite 43.

Systeminformationen : Anzeige der Systeminformationen
(Gerätenummer, Hard- und Softwarestände).

 Software aktualisieren : Softwarestand aktualisieren.

Copyrights : Copyright Informationen.

a) Länder- und geräteabhängig.

Hinweis

Für eine einwandfreie Funktion des Infotain-
mentsystems ist es wichtig, dass im Fahrzeug
Datum und Uhrzeit korrekt eingestellt sind.
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Einstellungen

Hauptmenü Einstellungen
Klang

Einleitung zum Thema

Länder- und geräteabhängig und abhängig
von der Ausstattung des Fahrzeugs variiert
die Auswahl an möglichen Einstellungen.

Ergänzende Informationen und Warnhinwei-
se:

● Sicherheitshinweise  zum Infotainment-
system ››› Seite 2

● Übersicht der Bedienungselemente ››› Sei-
te 4

● Grundsätzliches zur Bedienung ››› Seite 6

Klang- und Lautstärkeeinstellungen
vornehmen

Hauptmenü Einstellungen Klang öffnen

Infotainmenttaste SOUND  drücken.

ODER: Infotainmenttaste SETUP  drücken und anschlie-
ßend Klang  wählen.

Funktionsfläche zu dem Bereich antippen, zu dem Ein-
stellungen vorgenommen werden sollen. Beim Schlie-
ßen eines Menüs werden Änderungen automatisch
übernommen.

Funktionsfläche: Auswirkung

Lautstärke : Lautstärkeeinstellungen vornehmen.

 Max. Einschaltlautst. : Maximale Einschaltlautstärke
festlegen.

 Durchsagen : Wiedergabelautstärke von Durchsa-
gen (z. B. Verkehrsdurchsagen) festlegen.

 Lautstärkeanpass. (GALA) : Stärke der geschwindig-
keitsabhängigen Lautstärkeanpassung festlegen.
Die Audiolautstärke wird mit steigender Fahrge-
schwindigkeit automatisch angehoben.

 AUX-Lautst. : Wiedergabelautstärke von Audioquel-
len die über die Multimediabuchse AUX-IN verbun-
den sind festlegen (Leise, Mittel oder Laut).
Siehe auch ››› Seite 46, Wiedergabelautstärke
externer Audioquellen anpassen.

 BT-Audio a): Wiedergabelautstärke von Audioquel-
len die über Bluetooth® verbunden sind festlegen
(Leise, Mittel oder Laut). Siehe auch ››› Sei-
te 46, Wiedergabelautstärke externer Audio-
quellen anpassen.

Balance  oder Balance - Fader : Klangschwerpunkt einstel-
len.

Das Fadenkreuz zeigt den aktuellen Klangschwerpunkt
im Innenraum an. Um den Klangschwerpunkt zu verän-
dern, auf gewünschte Position in der Innenraumansicht
tippen oder Pfeiltasten zur schrittweisen Veränderung
verwenden. Um den Klangschwerpunkt in der Innenrau-
mansicht zu zentrieren, Funktionsfläche zwischen den
Pfeilen antippen.

Tiefen - Mitten - Höhen : Klangcharakter (Tiefen - Mitten -
Höhen) einstellen.

Funktionsfläche: Auswirkung

 Bestätigungston : Bestätigungston beim Antippen einer
Funktionsfläche im Bildschirm ist aktiviert.

a) Länder- und geräteabhängig.

Wiedergabelautstärke externer Audioquellen
anpassen

Wenn die Wiedergabelautstärke einer exter-
nen Audioquelle erhöht werden muss, vorher
die Grundlautstärke am Infotainmentsystem
reduzieren.

Wenn die angeschlossene Audioquelle zu lei-
se wiedergegeben wird, Ausgangslautstärke
an der externen Audioquelle erhöhen. Wenn
das nicht ausreicht, die Eingangslautstärke
auf Mittel oder Laut setzen.

Wenn die angeschlossene externe Audio-
quelle zu laut oder verzerrt wiedergegeben
wird, Ausgangslautstärke an der externen
Audioquelle verringern. Wenn das nicht aus-
reicht, die Eingangslautstärke auf Mittel
oder Leise setzen.
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Verwendete Abkürzungen

Verwendete Abkürzungen

A2DP Herstellerübergreifende Technik zur Übertragung von Audio-Signalen via Bluetooth® (Advanced Audio Distribution Profile).

AM Amplitudenmodulation (Mittelwelle, MW).

AUX-IN Audio-Zusatzeingang (Auxiliary Input).

AVRCP Herstellerübergreifende Technik zur Fernsteuerung von Audioquellen via Bluetooth® (Audio Video Remote Control Profile)

DAB Digitaler Übertragungsstandard für Digitalradio (Digital Audio Broadcasting).

DIN Deutsches Institut für Normung.

DRM Digitale Rechteverwaltung (Digital Rights Management)

EON Unterstützung anderer Rundfunknetze (Enhanced Other Network).

FM Frequenzmodulation (Ultrakurzwelle, UKW).

GSM Weltweites System für mobile Kommunikation (Global System for Mobile Communications).

HFP Drahtlose Telefonie (Hands-Free-Profile).

MP3 Format zum Komprimieren von Audiodateien.

PIN Persönliche Identifikationsnummer.

RDS Radiodatensystem (Radio Data System).

SIM Teilnehmer-Indentifizierungsmodul (Subscriber Identity Module).

TP Verkehrsfunk-Funktion (Traffic Program).

USB Universal Serial Bus

VBR Variable Bitrate.

WMA Format zum Komprimieren von Audiodateien.
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Stichwortverzeichnis

A
AM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Anforderungen

an CDs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
an Datenträger und Dateien  . . . . . . . . . . . . . . . 21
an SD-Karten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
an USB-Datenträger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

Anruflisten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42
Anspielautomatik (SCAN)

RADIO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Auslieferungszustand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Ausschalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
AUX-IN

siehe externe Audioquellen . . . . . . . . . . . . . . . . 29

B
Balance

siehe Klangeinstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Bedienung

Bildschirm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Bildschirmtastatur  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Checkboxen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Dreh- und Druckknöpfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Ein- und Ausschalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Eingabemaske  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Funktionsflächen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Infotainmenttasten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Lautstärke ändern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Listen aufrufen und durchsuchen  . . . . . . . . . . . . 8
PHONE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32, 37
Pop-up-Fenster  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
RADIO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Schieberegler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
scrollen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

Stummschalten (Mute) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Texteingabe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
zusätzliche Anzeigen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

Bedienungselemente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
Benutzerprofil

Einstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44
Besonderheiten

Anzeigen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
AUX-Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
Komfort-Telefonie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
Lautstärkeabsenkung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6

Bildschirm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
bedienen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

Bildschirmtastatur
siehe Bedienung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

Bluetooth
Einstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Profile  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33

Bluetooth-Audio
siehe externe Audioquellen . . . . . . . . . . . . . . . . 30

C
CD

ausgeben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
einschieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
fehlerhaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
nicht lesbar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
wählen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25

Checkboxen
siehe Funktionsflächen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

Copyright
Informationen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45

Cursor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

D
DAB

siehe RADIO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Datum einstellen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Dreh- und Druckknöpfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 6

E
Einführung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Eingabemaske

siehe Bedienung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Einschalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Einstellungen

AM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
Benutzerprofil  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44
Bluetooth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
DAB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
FM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
Hauptmenü  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Klang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Lautstärken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Medien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31
Menü- und Systemeinstellungen . . . . . . . . . . . . 45
PHONE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Radio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
System . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Voreinstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Werkseinstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45

Eject
siehe CD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27

EON  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47
siehe TP (Verkehrsfunk)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Explosionsgefährdete Orte
Telefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33

Externe Audioquellen
Bluetooth-Audio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
Multimediabuchse AUX-IN  . . . . . . . . . . . . . . . . . 29
SD-Karte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
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USB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
Wiedergabelautstärke anpassen . . . . . . . . . . . . 46

Externer Datenträger
SD-Karte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
USB  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28

F
Fader

siehe Klangeinstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Favoriten (Kurzwahltasten)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42
FM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11, 47
Frequenzbereich

AM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
FM  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
wählen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
wechseln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Funktionsflächen
bedienen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Checkboxen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Hauptmenü MEDIA  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Hauptmenü PHONE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
Hauptmenü RADIO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Pop-up-Fenster  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

G
GALA

Geschwindigkeitsabhängige Lautstärkeanhe-
bung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Gerätetasten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Grundlautstärke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

ändern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
stummschalten (Mute)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

H
Hardkeys  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 6

Hauptmenü
Einstellungen (SETUP)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Klang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
MEDIA  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
PHONE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
RADIO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Höhen
siehe Klangeinstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

I
Infotainmenttasten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 6
iPad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
iPhone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
iPod  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28

K
Klangeinstellungen

Balance, Fader  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Höhen, Mitten, Tiefen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Komfort-Telefonie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34
Außenantenne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
Besonderheiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34, 35
Koppelbox  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34
USB-Anschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34

Koppelbox
siehe Komfort-Telefonie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34

Kurzanleitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

L
Lautlos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Lautstärke

ändern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
AUX-IN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
Bluetooth-Audio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46
externer Audioquellen festlegen  . . . . . . . . . . . . 46
geschwindigkeitsabhängige Lautstärkeanhe-

bung (GALA)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Grundlautstärke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Lautstärkeabsenkung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
maximale Einschaltlautstärke  . . . . . . . . . . . . . . 46
Verkehrsdurchsagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Lautstärkeverteilung (Balance, Fader)  . . . . . . . . . 46
Listen durchsuchen

siehe Bedienung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

M
MEDIA

Abspielreihenfolge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Anforderungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Anzeigen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Anzeigen und Symbole  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Audiodaten-CD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Auswahlmenü Mediaquellen  . . . . . . . . . . . . . . . 25
Bitrate  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Bluetooth-Audio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
CD-Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
CD ausgeben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
CD einschieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
CD fehlerhaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
CD nicht lesbar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Datenträger wählen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25
Einschränkungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Einstellungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31
externer Datenträger an USB  . . . . . . . . . . . . . . . 28
Funktionsflächen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Hauptmenü  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
iPod, iPad, iPhone  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
Media-Betrieb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Mediaquelle wechseln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25
MP3-Dateien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21
Multimediabuchse AUX-IN  . . . . . . . . . . . . . . . . . 29
Playlisten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Rücklauf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25
SD-Karte einschieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
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SD-Karte entnehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
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Über dieses Handbuch

In diesem Handbuch wird die Ausstattung des 
Fahrzeugs zum Zeitpunkt der Drucklegung 
beschrieben. Einige der hier beschriebenen 
Ausstattungen werden erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt eingeführt oder sind nur in be-
stimmten Märkten erhältlich.

Da es sich hier um das allgemeine Handbuch 
für die Modellreihe IBIZA handelt, sind be-
stimmte Ausstattungen und Funktionen, die 
in diesem Handbuch beschrieben werden, 
nicht in allen Typen oder Varianten des Mo-
dells vorhanden, und können sich in Funktion 
technischer und marktspezifischer Anforde-
rungen ändern, ohne dass dies als irreführen-
de Werbung betrachtet werden darf.

Die Abbildungen können im Detail von Ihrem 
Fahrzeug abweichen und sind als Prinzipdar-
stellungen zu verstehen.

Die in diesem Handbuch verwendeten Rich-
tungsangaben (links, rechts, vorne, hinten) 
beziehen sich auf die Fahrtrichtung des Fahr-
zeugs, wenn keine anders lautenden Anga-
ben gemacht werden.

   Die mit einem Sternchen (*) gekenn-
zeichneten Ausstattungen sind nur bei 
bestimmten Modellversionen serien-
mäßig vorhanden, und werden nur für 
bestimmte Versionen als Sonderaus-
stattung geliefert, bzw. nur in bestimm-
ten Ländern angeboten.

®   Geschützte Markenzeichen werden mit 
dem Symbol ® gekennzeichnet. Ein 
Fehlen dieses Zeichens ist keine Ge-
währ dafür, dass Begriffe frei verwen-
det werden dürfen.

>>  Kennzeichnet die Fortführung eines 
Abschnittes auf der nächsten Seite.

 
Wichtige Hinweise auf der angegebe-
nen Seite

 
Weiterführender Inhalt auf der angege-
benen Seite

 
Allgemeine Informationen auf der an-
gegebenen Seite

 Information für Notfälle auf der ange-
gebenen Seite

  ACHTUNG

Texte mit diesem Symbol enthalten Informa-
tionen zu Ihrer Sicherheit und weisen Sie auf 
mögliche Unfall- und Verletzungsgefahren 
hin.

   VORSICHT

Texte mit diesem Symbol machen Sie auf 
mögliche Schäden an Ihrem Fahrzeug auf-
merksam.

   Umwelthinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise 
zum Umweltschutz.

   Hinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten zusätzli-
che Informationen.

Dieses Handbuch ist in sechs große Teile un-
terteilt:

1. Grundsätzliches

2. Sicherheit

3. Pannenhilfe

4. Bedienung

5. Empfehlungen

6. Technische Daten

Am Ende des Handbuchs finden Sie ein Stich-
wortverzeichnis, mit dem Sie schnell die ge-
wünschte Information finden können.
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